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Deutſches Reich.
Halle a. S. 7. Oktober.

Der Kolonialkongreß
hielt am Freitag vormittag im Sitzungsſaale des Reichstages
eine Plenarſitzung ab. Profeſſor Rath gen-Heidelberg ſprach
über die Auswanderung als weltgeſchichtliches Problem und
führte aus, das Entſtehen einer feindlichen Stimmung in den
Einwanderungsländern habe den Gedanken einer internationalen
Vereinbarung über internationale Wanderungen hervor
gerufen. Darauf beleuchtete Generalleutnant von Liebert
als Abgeordneter des Flottenvereins die politiſche,
militäriſche und volks wirtſchaftliche Bedeutung einer
ſtarken Seemacht als unbedingt notwendig für die Erhaltung
des Kolonialbeſitzes. Eine ſchwache Flotte ſei re
eine ſtarke ſei die Bürgſchaft für den Frieden, die Zukunft und
die Machtſtellung des deutſchen Volkes. Ferner ſprachen noch
Prof. Jan naſch- Berlin über Argentinien als Wirtſchafts-
und Auswanderungsgebiet und Prof. Stoerk-Greifswald
über die völkerrechtliche Staatengeſellſchaft und das
koloniale Problem. Nach allen Vorträgen entwickelte ſich eine
lebhafte Debatte. Nachmittags wurden in ſieben Sektionen
weitere Vorträge gehalten. Es ſprachen u. a. Prof. Volkens-
Berlin über die wichtigſten Kautſchukarten des Handels,
Dr. Schulte Berlin über das Studium der tropiſchen Agri-
kulturchemie, verſchiedene Redner über die Tropenkrankheiten
und deren Behandlung. Paſtor Froberger, Provinzial
oberer der weißen Väter, Trier, und Pfarrer Richter-
Schwanebeck bekämpften den Jslam als eine Gefahr für die
afrikaniſchen Kolonien. Baurat Gaedertz richtet einen Appell
an den Reichstag, unſeren Kolonien die Möglichkeit zur
Entwickelung zu geben durch Schaffung unumgänglich not-
wendiger Verkehrsmittel. Stabsarzt Arning Hannover
empfiehlt eine reiche Siedelung europäiſcher Einwanderer als
beſte Gewähr für eine friedliche Entwickelung der Kolonien und
als beſtes Mittel, unerfreuliche Ereigniſſe in Südweſt und
Oſtafrika zu verhindern. Gerichtsaſſeſſor Ramelow Berlin

den Einfluß der Auswanderung auf das Wirtſchaftsvbehandelte

leben des Mutterlandes.
Deutſch-Oſtafrika.

Gouverneur Graf Götzen telegraphiert unter dem
5. Oktober, daß einige Dörfer ſüdlich von Dar-es-Salaam
durch Räuberbanden geplündert worden ſeien, die auch eine
Polizeiabteilung angegriffen haben. Die 8. Kompagnie
v. Kleiſt iſt am 6. cr. dorthin abgerückt. Morogoro iſt
am 30. September durch Hauptmann Frhr. v. Wangen-
heim und ein Detachement Marine-Jnfanterie und Kibuta in
den Matumbi-Bergen von einem anderen Detachement Marine-
Jnfanterie beſetzt worden. Das Detachement Wan gen heim
iſt beauftragt, den Bezirk zwiſchen Kiloſſa und Ruaha zu be
ruhigen und die Verbindung mit Mahenge herzuſtellen.

Deutſchland Frankreich Marokko.
Die ſpaniſche Regierung hat das Programm der Marokko

Konferenz und den Vorſchlag, dieſelbe in Algeciras ſtattfinden
zu laſſen, bereitwillig angenommen.

„Petite Gironde“ in Bordeaur veröffentlicht ein Jnterview
eines ihrer Redakteure mit dem ſpaniſchen Miniſter des
Aeußern Saint Roman in Madrid, bei welchem ſich der
Miniſter ſehr befriedigt über die friedliche Löſung der
Differenzen zwiſchen Frankreich und Deutſchland geäußert hat.
Weiter ſagte Saint Roman, Spanien werde mit Gefühlen
der Herzlichkeit Loyalität und der Unabhängigkeit,
beſonders aber der größten Unparteilichkeit in Bezug auf alle
Beteiligten, ohne Rückſicht auf ſeine Stammeszugehörigkeit und
ſeine Sympathien zur Konferenz nach Algeciras gehen. Be
züglich eines angeblich zu erwartenden Beſuches des Königs
von England in Spanien ſagt Saint Roman, er glaube daran,
könne jedoch über den Zeitpunkt des Beſuches nichts ſagen.

Der Vertrag über den deutſchen Vorſchuß von
10 Millionen Mark traf am 4. er. von Fez in Tanger ein.
Das Dokument iſt von dem marokkaniſchen Finanzminiſterunterzeichnet die Ermächtigung des Sultans zur Uhlergubuung

iſt dem Vertrage angehängt.

Der Kaiſer in Rominten. Seine Majeſtät der Kaiſer
beſichtigte Freitag mittag die beiden Ehrenkompagnien. Hierauf
wurden die Mannſchaften bewirtet und die Offiziere zur Tafel
gezogen. Ferner nahmen General der Jnfanterie Freiherr von
der Goltz, Oberpräſident von Moltke, ſowie eine Offiziers
deputation des erſten Pionierbataillons an der Tafel teil.

Die Abordnung des 1. Hannoverſchen Dragoner-
Regiments Nr. 9 beim König von Rumänien. Aus Anlaß
des 25jährigen Jubiläums des Königs als Regimentschef iſt
eine Deputation des Regiments in Sinaja eingetroffen, um
dem König Glückwünſche zu überbringen. Aus Sinaja er
halten wir unterm 6. Oktober hierzu folgende Meldung Bei
dem zu Ehren der Abordnung des 1. endeten S
Regiments Nr. 9 gegebenen Frühſtück hielt König Karl folgendeAnſprache

„Es iſt eine ganz beſondere Freude für mich, die Depu
tation meines preußiſchen Dragoner Regiments in unſerer Mitte
zu begrüßen, und ich bin Seiner Majeſtät, dem Kaiſer und
Könige, Jhrem Allerhöchſten Kriegsherrn, ſehr dankbar, daß er
derſelben geſtattet hat, mich zu meinem 2öjährigen Jubiläum
als Regimentschef zu beglückwünſchen. Gleichzeitig ſpreche ich
Jhnen meinen beſten Dank aus für die Ueberreichung des ſchönen
Albums, welches die militäriſche Ausbildung des Regiments ver

Sonnabend, 7. Oktober 1905.
anſchaulicht.
welchem der hochſelige Kaiſer Wilhelm der Große mir die
9. Dragoner verlieh, iſt tief meinem Herzen eingeprägt und ich
bin ſtolz darauf, ſeit faſt einem halben Jahrhundert mit der
ruhmvollen preußiſchen Armee engverbunden zu ſein. Unver-
geßlich bleibt mir die Zeit, die ich in derſelben verbracht und die
mir Gelegenheit geboten, ihre hervorragenden Eigenſchaften,
welche Deutſchlands Macht begründeten, ſchätzen zu lernen. Meine
langjährigen Beziehungen zum preußiſchen Heere ſichern meinem
DragonerRegimente meine aufrichtige Sympathie, und es darf
überzeugt ſein, daß meine wärmſten Wünſche es ſtets und überall
hin begleiten. Jch kann dieſe Gefühle nicht beſſer bekräftigen,
als daß ich mein Glas auf das Wohl Jhres erhabenen Kriegs
herrn, auf das ſeiner tapferen Armee und meines teueren Regi-
ments erhebe. Möge der Segen Gottes auf Seiner Majeſtät,
ſeinem Königlichen Hauſe und auf ſeiner Kriegsmacht ruhen!
Mit dieſem innigen Wunſche fordere ich Sie nun alle auf, ſich mit
mir in dem Rufe zu vereinigen: Seine Majeſtät der Kaiſer und
König lebe hoch!

Die Muſik ſtimmte die deutſche Nationalhymne an. Der
Führer der Deputation, Oberſt Jochmus, ſprach dem Könige
in warmen Worten den Dank der Deputation aus.

Zur Hochzeit des Herzogs von Sachſen-Coburg-Gotha. Die
Herzogin von Albany begab ſich Freitag abend nach Deutſchland
zur Hochzeit des Herzogs von Sachſen-Coburg und Gotha. Prinz
Arthur von Connaught, der als Vertreter des Königs an der
Feier teilnimmt, reiſt am Montag ab.

Der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel, Freiherr Mar-
ſchall v. Bieberſtein, wurde nach dem Selamik am 6. cr. vom
Sultan empfangen und ſtellte ihm den neuen Kommandanten der
„Loreley“ vor.

Neuer Geſandter in Berlin. Wie im Haag amtlich bekannt
gegeben wird, iſt Baron Gevers zum niederländiſchen Geſandten in
Berlin ernannt worden.

Todesfall. Der frühere bayeriſche Juſtizminiſter Freiherr
von Leonrod iſt am Freitag geſtorben.

Die Ausſchüſſe des Bundesrates ſind am Freitag
nachmittag um 1 r T Gegenwart der in Berlin eingetroffenen

ter ndesſtaaten zur erſten Beratung
der Entwürfe einer Reichsfinanzreform und von neuen

Steuergeſetzen zuſammengetreten. Die Beratungen ſollen nach
Möglichkeit beſchleunigt werden, dürften aber trotzdem einige
Zeit in Anſpruch nehmen, da bereits zahlreiche Abänderungs-
anträge hierzu, namentlich ſeitens der kleineren Bundesſtaaten,
vorliegen.

Bayern und die Reichsfinanzreform. Dem bayeriſchen
Landtage iſt ein Finanzgeſetzentwurf vorgelegt worden, der
u. a. folgenden Paragraph enthält: „Der Staatsminiſter
der Finanzen wird ermächtigt, für den Fall, daß die im
Laufe der 28. Finanzperiode 1906/07 zu entrichtenden
Matrikularbeiträge die Ueberweiſungen ſeitens des Reiches
überſteigen ſollten, den Mehrbetrag, ſoweit er nicht aus den
für dieſen Zweck zu reſervierenden Erübrigungen früherer
Finanzperioden im Betrage von 2 140 401 Mark beſtritten
werden kann, durch die Aufnahme eines auf die Staats-
fonds zu verſichernden Anlehens zu decken und im Be-
darfsfalle das Anlehenskapital um den Betrag der Geld-
aufbringungskoſten, ſowie der während der 28. Finanz-
periode erlaufenden Zinſen zu erhöhen.“ Jn der Be-
gründung dieſes Vorſchlages heißt es:

„Für eine weitergehende Jnanſpruchnahme Bayerns
mit Matrikularbeiträgen bietet das Budget der kommenden
Finanzperiode keinen Rau m. Sollten daher auch in der kommen
den Finanzperiode ungedeckte Matrikularbeiträge erhoben oder gar
die den Bundesſtaaten bis jetzt geſtundeten Matrikularbeiträge nach
träglich angefordert werden, ſo würde hierfür nur der nach dem
Etat der Uebertragungen aus den Erübrigungen früherer Finanz-
perioden reſervierte Betrag von 2,1 Mill. Mk. zur Verfügung ſtehen.
Zur Deckung einer weiteren Mehrausgabe würde mangels ander-
weitiger Mittel nur die Aufnahme eines Anlehens erübrigen, wes-
halb vorſorglich eine dementſprechende Beſtimmung in den Ent-
wurf des Finanzgeſetzes aufgenommen wurde. Hierbei iſt jedoch
angenommen, daß es ſich nur um eine vorübergehende Maß-
nahme handelt, da für die Dauer die Aufnahme von Anlehen zur
Beſtreitung Iaufender Bedürfniſſe ſich verbietet. Bei längerer Fort
ſetzung der Erhebung ungedeckter Matrikularbeiträge würde voraus-

ſichtlich die Erhöhung der direkten Steuern unver-
meidlich ſein.“

Wenn alſo die Reichsfinanzreform nicht bald in be-
friedigender Weiſe zur Durchführung kommt, wird ſo
bemerkt hierzu die Münchener „Allgemeine Zeitung“ der
zweitgrößte deutſche Einzelſtaat, Bayern, in die Notwendig-
keit verſetzt, ſeine direkten Steuern zu erhöhen. Will daher
das Zentrum in Bayern nicht den Vorwurf auf ſich laden,
eine Erhöhung der direkten Staatsſteuern verſchuldet zu
haben, ſo wird es nicht umhin können, auf ſeine Partei-
genoſſen im Reichstage dahin einzuwirken, daß ſie der
ſo dringend notwendigen Neuordnung der Reichsfinanzen
keine Schwierigkeiten mehr in den Weg legen.

Panzerkreuzer „York“. Hamburger Werft von
Blohm u. Voß hat den Bau des Panzerkreuzers „York“, der im
Frühjahr 1903 auf Stapel gelegt und am 12. Mai 1904 zu Waſſer
gelaſſen worden iſt, beendet. Die Ueberführung des Schiffes von
der Unterelbe nach Kiel iſt für Mitte dieſes Monats feſtgeſetzt.
Jm Anſchluß daran findet die Jndienſtſtellung des Schiffes zur
Aufnahme der Probefahrten ſtatt. Nach Beendigung tritt der
Panzerkreuzer an die Stelle vom „Prinz Heinrich“ zur
aktiven Schlachtflotte, worauf der Stab dieſes Schiffes auf die

Die

Geschäftsstelle in Berlin Dessauerstr. 14.
Telephon-Amt VIa Hr. 11494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Die Erinnerung an den 30. Auguſt 1880, an z neue „Roon“ übergeht, die ſich im letzten Stadium der Fertig
ſtellung auf der Kieler Marinewerft befindet. Der gepanzerte
Kreuzer „York“ hat ein Deplazement von 9560 Tonnen, iſt 123
Meter lang, 20 Meter breit und auf einen Tiefgang von 7,3 Meter
gebaut. Das Schiff hat, mit drei Schrauben ausgeſtattet, eine
Geſchwindigkeit von 20 Knoten, wobei ſeine Maſchinen zuſammen
19 000 Pferdeſtärken entwickeln. Die Armierung beſteht aus vier
Schnellladekanonen von 21 Zentimeter Kaliber, zehn ſolchen von
15 Zentimeter, zwölf von 8,8 Zentimeter, ſowie zehn Maſchinen
Kanonen von 3,7 Zentimeter Kaliber und vier Maſchinen
Gewehren. Ferner ſind vier Torpedorohre eingebaut. Die Be
ſatzung wird aus 560 Mann beſtehen. Außer dem Dampf kommt
auch die Elektrizität zur Anwendung.

Jn einen „ſchrecklichen“ Verdacht iſt die deutſche
Sozialdemokratie durch einen ruſſiſchen Staatsanwalt geſetzt
worden. Es geſchah dies gelegentlich der Prozeßverhandlung
gegen den „Genoſſen“ Kasprzak, der mehrere ruſſiſche Poli-
ziſten ermordet hatte und deshalb ſchließlich hingerichtet
worden iſt. Jn dem Prozeſſe ſchwang ſich der ruſſiſche
Staatsanwalt zu folgenden Lobſprüchen an die deutſche
Sozialdemokratie auf:

„Der Angeklagte Kasprzak iſt zugleich Mitglied der deutſchen
Sozialdemokratie und wurde von ihr als Reichstagskandidat auf-
geſtellt. Aber die deutſche Sozialdemokratie iſt von ſolchen Mord-
gelüſten weit entfernt. Die deutſche Sozialdemokratie kämpft nicht
mit bewaffneter Hand, die deutſche Sozialdemokratie ſpekuliert auch
nicht auf die Mißgeſchicke des Vaterlandes. Der Führer der
deutſchen Sozialdemokratie, Bebel, hat im Reichstage erklärt, wenn
Deutſchland von irgend einer Seite der Krieg erklärt werden ſollte,
würden die Sozialdemokraten wie ein Mann zum Schutze des
Vaterlandes zu den Waffen greifen.“

Es iſt rührend, welche Vorſtellung man im heiligen
Rußland von der braven patriotiſchen deutſchen Sozialdemo-
kratie und ihrem für das deutſche Vaterland begeiſterten
Führer Bebel zu haben vorgibt. Der „Vorwärts“, deſſen
Prozeßberichte die vorſtehende Stelle entnommen iſt, hat ſich
denn auch beeilt, in Klammern folgende Verwahrung einzu
legen: „Es iſt natürlich unnötig, Bebel und die deutſche
Sozialdemokratie gegen die lächerlichen Tiraden des zariſchen
Staatsanwalts zu ſchützen.“ Natürlich iſt das unnötig!
Bebel und ſeine Partei ſchützen ſich gegen die Meinung, als
ſei bei ihnen auch nur eine Spur von Patriotismus zu finden,
ſchon ſelbſt.

Ueber polniſche Vornamen hat der Miniſter des Jnnern
folgende Verfügung erlaſſen: „Die Frage, in welcher Form die der
polniſchen Bevölkerung angehörenden Perſonen ihre Vornamen,
ſofern ſie auf Grund der Verordnung des Oberpräſidenten zu Poſen
betreffend die Führung der Kirchenbücher vom 21. Februar 1820
in die Kirchenbücher eingetragen ſind, auf Firmenſchildern, ſogen.
Wagentafeln oder ſonſt im öffentlichen Leben zu ſchreiben ver
pflichtet ſind, wird in der Rechtſprechung verſchieden beantwortet.
Das Oberlandesgericht zu Poſen vertritt in einer Anzahl von
Reviſionsentſcheidungen den Standpunkt, daß es gegenüber der im
Kirchenbuch in lateiniſcher Form erfolgten Eintragung des Vor-
namens nicht darauf ankomme, ob der dem Kinde von ſeinen Eltern
in der ihnen geläufigen polniſchen Sprache gegebene Vorname ab
weichend laute, daß vielmehr der Name in der ſich aus dem Kirchen
buche ergebenden Form im öffentlichen Leben zu führen ſei und es
den Beteiligten daneben nur frei bleibe, die deutſche Sprachform des
Vornamens zur Anwendung zu bringen, weil das Deutſche nicht nur
die Amtsſprache, ſondern auch die allgemeine Geſchäftsſprache ſei.
Das Kammergericht dagegen bringt die Auffaſſung zur Geltung,
daß die Kirchenbücher, welche unter Beobachtung der Verordnung
vom 21. Februar 1820 geführt ſind, bezüglich des Wortlautes der
beurkundeten Vornamen keine buchſtäbliche Genauigkeit beanſpruchen.
Nach der Anſicht des Kammergerichts hat die Eintragung im
Kirchenbuch zwar die Bedeutung, daß der erteilte und ange
meldete Vorname in der Buchſprache ſo wie geſchrieben lautet, aber
keine Beweiskraft nach der Richtung, wie der Vorname wirklich er
teilt und angemeldet iſt, d. h. wie er richtig lautet. Der richtige
Name ſei anderweitig zu ermitteln. Nachdem das Oberver-
waltungsgericht in zwei Urteilen vom 3. April 1905 der Rechts-
anſicht des Kammergerichts beigetreten iſt, will ich mich derſelben
gleichfalls anſchließen.“

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Die Permanenz- Kommiſſion.
Die ſlaviſche Korreſpondenz meldet aus Brünn: Nach einer

gemeinſamen Beratung haben die tſchechiſchen Mitglieder der Per
manenz Kommiſſion des mähriſchen Landtages beſchloſſen, aus
dem Permanenzausſchuſſe auszutreten, nachdem die Univerſitäts-
frage, deren Erledigung dem Ausſchuſſe zugewieſen war, deutſcher-
ſeits auf den deutſchen Volkstag übertragen worden iſt. Die
tſchechiſchen Mitglieder haben ihren Austritt dem Obmann des
Ausſchuſſes bereits angezeigt.

Frankreich.

Jntereſſante Jnterpellation.
Senator Brunet (Jnſel Réunion) teilte dem Kolonial-

miniſter in Paris mit, daß er eine Interpellation über die durch
Brazza enthüllten Zuſtände in Franzöſiſch-Kongo
einbringen werde.

Rußland.
Der Miniſter des Jnnern

hat die Gouverneure durch ein Zirkular vom 5. d. Mts. beauf-
tragt, dafür Sorge zu tragen, daß die Veröffentlichung der Wahl-
liſten nicht ſpäter als am 28. Oktober erfolgen und die Behörden
und Amtsperſonen, beſonders die Landeshauptleute und die Land-
polizei ſich jeder Einmiſchung bei den Wahlen enthalten ſollen.
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Jn Moskau ſtreikt alles.
Freitag abend wurden große Kundgebungen von den aus

ſtändigen Setzern der Moskauer Druckereien veranſtaltet, denen
ſich auch andere Arbeiter und Studenten anſchloſſen. Die Ruhe-
ſtörer wurden mehrfach durch Militär und Gendarmen zerſtreut,
verſuchten jedoch immer wieder, ſich anzuſammeln. Mehrere Per-
ſonen wurden verletzt. Außer den Setzern befinden ſich die Ar
beiter der Tabakfabriken und der elektriſchen Bahn im Ausſtande.
Es erſcheint keine Zeitung. Ein Generalſtreik aller Fabrik und
Eiſenbahnarbeiter wird erwartet.

Norwegen.

Eine große Anzahl Banken
Norwegens, mit der Norwegiſchen Bank an der Spitze, haben an
das Storthing eine Adreſſe gerichtet, in der ausgeſprochen wird,
daß das Geſchäftsleben und die Finanzen des Landes ſo bald wie
möglich wieder in geordnete Verhältniſſe gebracht werden müßten.
Regierung und Storthing würden deshalb inſtändigſt erſucht, an
der am 7. Juni eingenommenen Stellung feſtzuhalten, wonach
die Staatsform auch zukünftig monarchiſch ſein ſoll, und ſo bald
wie möglich, um den unſicheren Zuſtand zu beendigen, zur Wahl
eines neuen Königs zu ſchreiten.

Nach dem Kriege.
Jn einer Unterredung mit einem Vertreter des Reuterſchen

Bureaus beſtritt der japaniſche Finanzdelegierte Takahaſchi die
Richtigkeit der von dem Grafen Okuma in ſeiner Rede vor den
vereinigten Handelskammern in Tokio gemachten Angaben über die
Finanzlage Japans. Die geſamte Schuld Japans, führte Takahaſchi
aus, innere ſowohl wie äußere, belaufe ſich zurzeit auf 192 Mill.
Pfund Sterling und die Zinſen dieſer Schuld betragen nur wenig
über 10 Millionen. Einſchließlich aller Kriegsſteuern belaufe ſich
der Steuerbetrag auf den Kopf der Bevölkerung nur auf etwas über
10 Schilling jährlich und die Nationalſchuld betrage nach dem
Kriege 4 Pfund Sterling auf den Kopf der Bevölkerung und nicht 5.
Takahaſchi ſagte weiter: Jch zweifle nicht, daß das Finanzprogramm,
das dem Parlament in kurzem vorgelegt werden wird, die Verbind
lichkeiten des Landes ſo regeln wird, daß die Bevölkerung nicht
ſchwer belaſtet wird. Vielleicht hat Graf Okuma ſchließlich in den
ſchwärzeſten Farben gemalt, um ſeine Zuhörer zu noch größerer
Entfaltung ihrer Tatkraft zu bringen.

Die vereinigten japaniſchen Handelskammern beſchloſſen, an
die Regierung eine Denkſchrift zu richten, in welcher zahlreiche auf
Förderung von Handel, Jnduſtrie und Finanzweſen berechnete
Maßnahmen empfohlen werden. Die Hauptpunkte ſind: Ernennung
von ſtaatlichen Handelsagenten, Schaffung von ſchwimmenden
Ausſtellungen mit Muſtern und einem Muſeum zum Beſuch fremder
Häfen, Zollvereinigung von Koreg und Japan, Einſchränkung der
Verwaltungskoſten, Verbeſſerung und raſcher Ausbau des Eiſen-
bahnnetzes und Errichtung einer japaniſch-chineſiſchen Bank.

Die ruſſiſche Regierung hat nunmehr beſchloſſen, die Kriegs-
gefangenen aus Japan mit ruſſiſchen Schiffen nach Wladiwoſtok
und von dort mit der Eiſenbahn weiter zu befördern.

Aus Nah und Fern.
Jnternationaler Tuberkuloſe- Kongreß in Paris.

Jn der zweiten Abteilung ſprach am 6. cer., vormittags,
Weintrand Wiesbaden über die Anwendung der direkten
Punktion des Gehirns bei gewiſſen Fällen von Tuberkuloſe. Jn
der dritten Abteilung machte Lennhoff- Berlin Mitteilungen
über die deutſchen Ferienkolonien. Jn der vierten Abteilung
wurde einſtimmig ein Antrag angenommen, in welchem dem
Wunſche Ausdruck gegeben wird, daß den öffentlichen Behörden
das Recht zuſtehen ſoll, ungeſunde Häuſer im Enteignungs-
verfahren zu beſeitigen. Nachmittags ſprachen in der Unter-
abteilung für Therapeutik mehrere Redner über Behandlung der
Tuberkuloſe mit Antituberkuloſe-Serum. Marmo re kOeſter-
reich beſchrieb die mit ſeinem Serum, das allen an ein ſpezifiſches
Heilmittel zu ſtellenden Anforderungen entſpreche, erreichten Re
ſultate. Levin-Stockholm, der das Serum Marmorek in
Schweden, Norwegen und Finland zur Anwendung gebracht hat,
erklärte, die von ihm damit erreichten Beſſerungen ſeien an-
haltend; Marmorekt habe mit ſeinem Serum dem Kampfe gegen
die Tuberkuloſe neue Wege geöffnet. Schwartz- Gleiwitz
äußerte ſich in demſelben Sinne und auch mehrere ſchweizer und
engliſche Aerzte ſtellten feſt, daß ſie mit dem Serum gute Erfolge
erzielt hätten. Der Kongreß ernannte auf Vorſchlag
Fränkels zu korreſpondierenden Mitgliedern die Herren
Lexis Göttingen, v. Glaſenapp Rixdorf, Brauer-
Marburg, Koſſel-Gießen, ſowie Hoffa, Raven Venn,
Saſſar, Leſſer, Becher, Benda und Lennhoff,
ſämtlich zu Berlin. Das Bureau des Kongreſſes hat dem Präſi-
denten Rooſevelt den Ausdruck ſeiner ehrerbietigen und herzlich
ſhmpathiſchen Gefühle mit dem Hinzufügen übermittel, das
Bureau werde glücklich ſein, wenn die Vereinigten Staaten ein
zweites Mal als Verſammlungsort für Beratungen über ein
Werk des Friedens und humanitärer Verbrüderung gewählt
würden

Die Cholera. Der Helſingforſer Senat erklärte Hamburg und
Bremen für cholerafrei.

Der „Staatsanzeiger“ meldet: Von 5. bis 6. Oktober mittags
ſind zwei choleraverdächtige Erkrankungen im preußiſchen Staate
amtlich neu gemeldet worden. Von den Erkrankungen betrifft eine
einen Mann in Marienburg, die andere einen Leuchtturmarbeiter
in der Pangritzkolonie im Landkreis Elbing. Von den früher ge
meldeten Erkrankungen hat ſich eine, welche den obdachloſen Müller-
geſellen aus Peſtlin (Kreis Stuhm) betraf, nicht als Cholera
herausgeſtellt. Die Geſamtzahl der Cholerafälle beträgt bis jetzt 262,
von denen 89 tödlich verliefen.

Elf Perſonen ertrunken. Laut Meldung aus Rehkjavik iſt
am 16. September bei Akranes ein Segelboot gekentert und die
ganze aus 11 Perſonen beſtehende Beſatzung ertrunken.

Eine Drachenſtation am Bodenſee. Neulegung eines Fern
ſprechkabels. Am 5. er. ſind in Friedrichshafen die Vertreter der
Bodenſeeuferſtaaten zu einer meteorologiſchen Konferenz zuſammen-
getreten, die über die Errichtung einer ſtaatlichen Drachenſtation
am Ufer des Bodenſees zu beraten hat. Unter Leitung Profeſſors
Dr. Hergeſell aus Straßburg ſollen auch Drachenaufſtiege über
dem See ausgeführt werden. Die Teilnehmer an der Konferenz
waren am Donnerstag mittag Gäſte des Königs. Nach einer
zweiten Meldung aus Friedrichshafen wird die Reparatur des kürz-
lich bei der Legung verletzten Fernſprechkabels von Friedrichshafen
nach Romanshorn ſo viel Zeit in Anſpruch nehmen, daß die neue
Legung erſt im nächſten Frühjahr wird erfolgen können.

Die Hamburg -Amerika-Linie kaufte den großen Schnell
dampfer der UnionCaſtleLinie Scot, der den Namen „Ozean“ er
halten hat und im Anſchluß an einen Spezial-Luxuszug, der
zwiſchen Berlin und Neapel verkehren wird, einen Eildienſt zwiſchen
Neapel und Alexandrien ausführen ſoll.

Deutſche Sänger in Oeſterreich. Die Mitglieder des Hamburger
Lehrergeſangvereins wurden am 6. er. im Wiener Rathauſe empfangen.
An dem Empfange nahmen auch der deutſche Botſchafter Graf von
Wedel und der deutſche Konſul Vivenet teil. Bürgermeiſter
Lueger begrüßte die Sänger in einer längeren Anſprache, die in
einem Hoch auf den deutſchen Kaiſer und den Kaiſer Franz Joſeph
ausklang. Hierauf wurden noch zahlreiche herzliche Anſprachen gehalten.

Einen Unfall erlitt der König von Belgien am Freitag beim
Rundgang durch die Lütticher Ausſtellung. Als er die Stufen des
Podiums herabging, verfehlte er eine und verlor das Gleichgewicht.
Anſcheinend iſt er nicht verletzt worden.

Von der Eiſenbahn. Bei Porican ſind Freitag abend von dem

Wien-Berliner Schnellzuge der Staatseiſenbahngeſellſchaft vier Wagen
entgleiſt. Menſchen ſollen nicht verunglückt ſein.

Kampf mit Schmugglern. Auf dem Monte Baldo am Gardaſee
iſt es zu einem Kampfe zwiſchen Tiroler Schmugglern und italieniſchen
Grenzſoldaten gekommen, wobei ein Soldat verwundet wurde.

Schiffskaſſe erbrochen und beraubt. Nach einer Kieler Meldung
iſt auf dem Linienſchiffe „Elſaß“ in der Nacht zum 6. er. die Schiffs
kaſſe erbrochen und beraubt worden. Von dem Täter fehlt jede Spur.

Der Suezkanal wieder frei. Der Schiffsverkehr durch den
Suezkanal hat wieder angefangen. Bei Redaktionsſchluß läuft
folgende Meldung ein

Suez, 6. Okt. Die Schiffe dürfen im Kanal bis Jsmailia
fahren man erwartet, daß der Kanal morgen wieder für den Verkehr
vollſtändig freigegeben wird.

he. Die Fahrt des Herzogs Philipp von Orleans in das
Oſtgrönlandmeer iſt abgeſchloſſen. Einem Briefe des Schiffs-
leutnants Bergendahl, eines Teilnehmers an der Expedition, aus
Reikjavik, an Prof. Nathorſt entnimmt der „Globus“, daß der
Expedition an der oſtgrönländiſchen Küſte einige nicht unintereſſante
Entdeckungen geglückt ſind. Sie konnte hier nämlich zu
Schiff bis 78“ 16“ nördl. Br. vordringen, d. h. 134 über den
fernſten, im Frühjahr 1870 durch Julius Payer von der zweiten
deutſchen Nordpolarexpedition erreichten Punkt, nördlich von Kap
Bismarck, hinaus. Von Spitzbergen kommend, gewann die
Expedition in den letzten Tagen des Juli, anſcheinend in glatter
Fahrt, die oſtgrönländiſche Küſte ſüdlich von Kap Bismarck. Man
fuhr dann an ihr entlang nordwärts und ſah zunächſt, daß das
Kap Bismarck auf einer Jnſel liegt, ſo daß der Meeresteil weſtlich
davon, den Payer Dovebai benannt hat, ein Sund iſt. Auch weiter
nördlich begleiteten die Küſte, und von ihr durch einen ſchmalen
Sund getrennt, zahlreiche Jnſeln. Die Küſte ſelbſt war von tiefen
Fjorden zerriſſen, und dahinter ſtieg das Jnlandeis an; ihr
Charakter iſt hier alſo derſelbe wie im ganzen ſüdlichen Teil.
Dieſes Land wurde „Terre de France“ genannt. Bei einem Vor
ſprung unter 77 36“ nördl. Br., der den Namen „Kap Philippe“
erhielt, wurde eine Landung ausgeführt, und man fand hier Reſte
von alten Eskimolagern, unter anderem eine Feuerſtelle aus flachen
Steinen, ebenſo den Schädel eines Moſchusochſen. Bei der Weiter
fahrt nach Norden wurde das Packeis ſchließlich ſo dicht, daß das
Schiff unter 78“ 16“ gewendet werden mußte. Die Umriſſe der
neuentdeckten Küſte ſind ſo gut aufgenommen worden, als es vom
Schiffe aus möglich war. Zu Schlittenreiſen fehlte die Ausrüſtung,
da die Expedition von vornherein nur als eine Sommerfahrt gedacht
war. Das noch unbekannte Stück der Küſte Oſtgrönlands reduziert
ſich alſo nun auf 38 Breitengrade. Zwar ſoll ſie dort noch weiter
nördlich Ende des 17. Jahrhunderts von einigen Walfängern ge
ſichtet worden ſein, doch kann als der nächſte bekannte Punkt erſt die
1892 von Pearhy erreichte Jndependencebai unter 81 30“ nördl.
Br. gelten. Dieſe Fahrt beſtätigt zunächſt von neuem, daß die
früher für ſehr ſchwer zugänglich gehaltene oſtgrönländiſche Küſte
im ſpäteren Sommer ziemlich leicht anzulaufen iſt. Ferner erhält
die Anſchauung, daß die Eskimo ſowohl wie der Moſchusochſe um
Nordgrönland herum nach der Oſtküſte und an dieſer entlang nach
Süden gewandert ſeien, eine neue Stütze.

Sport und Jagd.
Rennen zu Berlin-Karlshorſt. Freitag, den 6. Oktober.

1. Glocke-Rennen. Staatspreis 5000 Mk., garantiert 800 Mk.,
400 Mk. Diſtanz ca. 2000 Meter. 1. Dr. J. v. Bleichröders
Huckebein (W. Warne), 2. Frhrn. Ed. v. Oppenheimers Kreml,
3. Hrn. Felix Simons Alemancito. Tot.: Sieg 33: 10, Platz 34,
32, 53: 20. 2. Bollensdorfer Handicap. Klub-Preis 4000 Mk.,
garantiert 600 Mk., 300 Mk. Für 2jährige. Diſtanz ca. 1200
Meter. 1. Hrn. H. Walters Reichsſtern (H. Aylin), 2. Hrn.
E. Albrechts Fax, 3. Dr. J. v. Bleichröders Jgnoranz. Tot.:
Sieg 36: 10, Platz 33, 48, 60: 20. 3. Falkenhauſen-Memorial.
Staats-Preis 10 000 Mk., garantiert 2000 Mk., 1000 Mk. Für
2jährige. Diſtanz ca. 1400 Meter. 1. Hrn. Weinbergs Fels
(H. Aylin), 2. Dr. J. v. Bleichröders Jbidem, 3. Dr. Lemckes
Baron Kiki. Tot.; Sieg 10: 10,„ Platz 25, 25: 20. 4. Alpheda
Rennen. Klub-Preis 3000 Mk., garantiert 500 Mk., 300 Mk.
Für 2 und Z3jährige. Diſtanz ca. 1000 Meter. 1. Hrn. O.
Kampfhenkels Gräfin L. (J. E. Boardmann), 2. Dr. Lemckes
Goldwährung, 3. Gr. M. BethuſyHucs Sahara. Tot.: Sieg
52: 10, Platz 39, 32, 56: 20. 5. KehrausRennen. Staatspreis
5000 Mk., garantiert 400 Mk. Für 2- und Zjährige. Diſtanz
ca. 1200 Meter. 1. Dr. Lemckes Juſtizrat (Baines), 2. Hrn.
Weſendorfs Knirps, 83. K. Württ. Priv.-Geſt. Weils Leibfuchs.
Tot.: Sieg 25: 10, Platz 24, 48, 40: 20. 6. Hammerſtein-
Rennen. Staatspreis 3000 Mk., garantiert 500 Mk., 300 Mk.
Diſtanz ca. 1600 Meter. 1. Hrn. K. v. Jepper-Laskis Kirſch-
blüthe (Raſtenberger), 2. Hrn. H. Strubes Calville, 3. Hrn. W.
Hieſtrichs Barbaroſſa. Tot.: Sieg 23: 10, Platz 29, 44: 20.
7. Nickel-Handikap. Graditzer Geſtüt-Preis 5216,45 Mk., ga
rantiert 600 Mk., 800 Mk. Diſtanz ca. 1400 Meter. 1. Herren
E. v. Lang-Puchhof und A. v. Schmieders Sorgenbrecher (J. E.
Boardmann), 2. Gebr. Niemetz's Mudal, 3. Mr. Rays Miquel II.
Tot.: Sieg 57: 10, Platz 46, 188, 66. 20.

Ballenſtedt, 6. Okt. (Geflügelausſtellung.)
Die unter dem Protektorat des Prinzen Eduard von Anhalt ſtehende
Geflügelausſtellung des hieſigen Geflügelzüchtervereins war ſehr
reichlich mit gutem Zuchtmaterial beſchickt. Erſte und Ehrenpreiſe
erhielten folgende Ausſteller: Für Enten: A. Lampe hier und
O. Winzer. Für Hühner: O. Winzer, Bindemann, K. Ritter-
Badeborn, O. Korn, hier, G. Keddy, O. Schneider, Chr. Müller.
Auf Tauben: G. Klodwig-Badeborn den vom Herzog von An
halt geſtifteten Ehrenpreis: G. Strube, hier. Gebr. Ulbricht, hier.
Drei erſte Preiſe erhielten O. Schneider auf Kaninchen und
H. Jentzſch und Chr. Müller, hier, je zwei erſte Preiſe auf Zier-
und Singvögel und Kanagarien.

Schönebeck, 5. Okt. (Jn drei kleinen Treiben)
wurden geſtern von ca. 30 Jägern etwa 150 Haſen und 60 Reb-
hühner zur Strecke gebracht. Unter den bei Frohſe geſchoſſenen
Haſen befand ſich ein halbweißer.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Magdeburg, 6. Okt. (Zuchtbullenausſtellung

in Magdeburg.) Geſtern vormittag fand auf dem hieſigen
Schlacht und Viehhofe die erſte Zuchtbullenausſtellung und
Prämiierung des Verbandes für die Zucht des ſchwarzbunten
Niederungsſchlages in der Provinz Sachſen ſtatt. Dieſe erſte Aus
ſtellung hat ein recht erfreuliches Bild von dem Stande der Rind-
viehzucht in unſerer Provinz gegeben. Das Preisrichteramt bei
der Prämiierung hatten übernommen Zuchtdirektor v. Drathen
Halle, Amtmann Nachtigall- Halle und Amtsrat
Vollrath-BVahrdorf. Die Herren waren ſeit vormittags 8 Uhr
mit der Wertung der Tiere beſchäftigt; um 1 Uhr mittags konnte
das Preisergebnis bekannt gegeben werden. Es waren je 12 Preiſe
im Geldbetrage von 400——50 Mk. ausgeſetzt für ältere Bullen (über
24 Monate alt) und für jüngere Bullen (15——24 Monate alt).

Halberſtadt, 6. Okt. (Kläranlage.) Die landes-
polizeiliche Abnahme der vom Stadtbaurat Köhler entworfenen und
ausgeführten Kläranlage hat ſtattgefunden. Die Anlage iſt dem
Betrieb übergeben worden.

Stendal, 6. Okt. (Der Bau der Kleinvahn
Stendalb-Arndſee) ſcheint, wie das „Altm. Jntell.-Bl.“
ſchreibt, nunmehr in greifbare Nähe gerückt. Die Stadt wird dem
nächſt eine Anleihe von 430 000 Mk. aufnehmen.

W. Gera, 6. Okt. (817 Arbeiter gekündigt.) Jn vier
Webereien haben von 1095 Arbeitern und Arbeiterinnen 817 gekündigt.

W Gotha, 6. Okt. (Die erſte Verhandlung) im Ehe
ſcheidungsprozeß der Prinzeſſin Luiſe iſt vom hieſigen Landgericht auf
den 16. Okt. anberaumt worden.

Landwirtſchaftliches.
Der „Land wirtſchaftlichen Wochenſchrift für

die Provinz Sachſen“, Nr. 41, entnehmen wir folgende amt
liche Bekanntmachungen der Landwirtſchaftskammer zu Halle:

Unterweiſungin der Aufmachung (Dreſſur)
geſchlachteten Geflügels. Jn Anbetracht der von dem
Verbande der Geflügelzüchtervereine der Provinz Sachſen u. a. L.
am 17. und 18. Dezember d. Js. zu Halle a. S. geplanten Aus
ſtellung von geſchlachtetem Maſtgeflügel und im Hinblick darauf,
daß gut aufgemachtes (dreſſiertes) Geflügel oft den dopppelten
Preis bringt als unzweckmäßig behandeltes gleicher Güte, ſollen im
Laufe dieſes Jahres vier Unterweiſungskurſe in der Dreſſur des
Geflügels auf unſerer Zentral-Geflügelzuchtanſtalt zu Halle a. S.
Cröllwitz abgehalten werden. Die Kurſe beginnen regelmäßig nach
mittags 2 Uhr und ſind um 4 Uhr zu Ende. Sie finden ſtatt an
den Tagen: 27. Oktober, 10. November, 1. und 14. Dezember. Zu
jedem Kurſus werden 15 Teilnehmer zugelaſſen. Die Anmeldungen
zu den einzelnen Kurſen ſind mindeſtens acht Tage vorher, unter
Beifügung von 2 Mk. Einſchreibegebühr, an unſere Zentral-Ge-
flügelzuchtanſtalt Halle a. S. Cröllwitz zu richten. Wir möchten
nicht verfehlen, beſonders unſeren Hausfrauen und Wirt
ſchafterinnen, ſofern es das Intereſſe der ihnen unterſtellten Wirt
ſchaften bedingt, die Teilnahme zu empfehlen.

Beginn des Unterrichtes an den landwirtk-
ſchaftlichen Winterſchulen der Provinz Sachſen.
Um allen denjenigen Landwirten, die ihre Söhne im kommenden
Winterhalbjahre an dem Unterrichte einer unſerer landwirtſchaft
lichen Winterſchulen teilnehmen laſſen wollen, Gelegenheit zu recht
zeitiger Anmeldung zu geben, machen wir nochmals be.annt, daß
die neuen Untertichtskurſe an folgenden Terminen beginnen:

Winterſchule zu Arendſee am Freitag, den 27. Oktober,
Artern am Donnerstag, den 26. Oktober, Erfurt am
Dienstag, den 17. Oktober, Gent hin am Montag, den
30. Oktober, Merſeburg am Dienstag, den 24. Oktober,
Quedlinburg am Montag, den 30. Oktober, Wittenberg
am Mittwoch, den 1. November, Wor bis am Donnerstag, den
26. Oktober.

Anmeldungen zur Teilnahme an den Kurſen ſind baldmöglichſt
erbeten und werden von den Leitern der Anſtalten, den Herren Dr.
HerzbergArendſee, Herbſt Artern, A. GriſchErfurt,
Dr. Lilienthal- Genthin, Dr. Gwallig- Merſeburg,
Blaß Quedlinburg, Dr. v. Spillner Wittenberg und
Kellermann-Worbis entgegengenommen.

Prämiierung gut geleiteter Geflügelwirk-
ſchaften. Der Herr Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und
Forſten hat uns auch für das laufende Geſchäftsjahr eine Summe
zur Prämiierung gut geleiteter Geflügelwirtſchaften überwieſen,
Es können Preiſe aber nur ſolchen Wirtſchaften zugeſprochen
werden, welche die Geflügelzucht im Anſchluß an den landwirt
ſchaftlichen Hauptberuf betreiben und eine daraus erzielte Rente
glaubhaft, möglichſt durch Buchführung, nachweiſen können. Die
Preiſe beſtehen in Gebrauchsartikeln, welche Wert für die Wirt
ſchaftsgeflügelzucht haben, z. B. Brutapparate, Kückenaufzucht
häuſer, Knochenſchneider, Maſtkäfige uſw. Es können aber auch
Geldpreiſe für Erweiterung oder Verbeſſerung der Anlagen gegeben
werden. Den ſich Meldenden entſtehen keine weiteren Koſten, als
daß ſie die für die Beförderung des mit der Durchführung der
Prämiierung beauftragten Beamten notwendigen Wagenfahrten
zu übernehmen haben. Die Anmeldung zur Teilnahme iſt bis
1. Dezember d. J. bei der Landwirtſchaftskammer einzureichen.
Da in unſerer Provinz eine größere Anzahl gut geleiteter und ent
ſprechend Rente abwerfender Geflügelwirtſchaften im Beſitz von
Landwirten vorhanden iſt, deren Beſitzer den früheren Veran
ſtaltungen leider noch immer fern geblieben ſind, ſo erwarten wir
in dieſem Jahre eine regere Beteiligung.

Die Landwirtſchaftskammer für Anhalt gibt
bekannt, daß der nächſte Winterkurſus der land wirtſchaft
lichen Winterſchule in Zerbſt am 2. November d. J.
beginnt. Anmeldungen ſind an den Direktor der Schule, Herrn
JauchenZerbſt, Breiteſtraße 10, zu richten.

Letzte Telegramme.
Berlin, 6. Okt. Ein Streik der Chauffeure Berlins ſoll

eintreten, falls die Unternehmer, die Automobildroſchkenbeſitzer,
die geplante Aenderung in der Lohnfrage durchführen.

Straßburg i. E., 6. Oktober. z den bei Markirch be
legenen Grenzdörfern Fraize und Plainfing iſt ein größerer
Streik ausgebrochen, an dem ſich 2200 Arbeiter beteiligen.
Die Arbeiter ließen ſich zu verſchiedenen Ausſchreitungen hin-
reißen, ſodaß 60 Gendarmen und 400 Soldaten aufgeboten
werden mußten. Die Fabrikanten weigern ſich, die von denArbeitern geſtellten Bedingungen zu erſüllen.

Paris, 6. Oktober. Das „Journal“ berichtet, daß ein
Diebſtahl in Höhe von einer Million Franks in Baargeld und
Wertpapieren in der Wohnung der Biadame Anatolie verübt
wurde. Eine Unterſuchung iſt eingeleitet.

Paris, 6. Oktober. Der für geſtern an der Handelsbörſe
befürchtete neue Zuckerkrach iſt nicht eingetroffen.

Boſton, 6. Oktober. Die hieſige republikaniſche Konvention
hat einen Beſchluß gefaßt, in dem ſie nochmals das Prinzip
der Schutzzölle befürwortet und vorſchlägt, in den Zolltarif eine
Beſtimmung aufzunehmen zum a der Ausfuhr gegen
Kampfzölle und zur Sicherung der Behandlung als meiſt-
begünſtigte Nation auf allen auswärtigen Märkten.

Petersburg, 6. Okt. Jn Lomja (ruſſiſch-Polen) ſind bis
jetzt 76 Erkrankungen an Cholera vorgekommen, von denen
38 tödlich endigten.

New-Hork, 6. Oktober. Die Verſicherungsunterſuchung
ergab, daß Präſident Me. Curdi von der Mutual Life Jn
ſurrance Co. nebſt Sohn und Schwiegerſohn in den letzten
zehn Jahren an Salären und Kommiſſionen über 3!/ Millionen
Dollars erhielten, im letzten Jahre allein 419 000 Dollars.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Sonntag, 8. Oktober: Wolkig, bedeckt, ſchwül, regeundrohend,
ſtrichweiſe Gewitter.

Montag, 9. Oktober Teilsheiter, teils wolkig, warm, meiſt trocken.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 2,14, Trotha 2,68, Alsleben 2,12, Bern

burg 1,64, Calbe, Oberpegel 1,76, Calbe, Unterpegel 1,28.
Unſtrut: Straußfurt 1,20. Moldau: Budweis 0,06,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,05, Branden
burg, Unterpegel 1,40, Rathenow, Oberpegel 1,32, Rathenow,
Unterpegel 0,95, Havelberg 1,79. Elbe Pardubitz 0,22,
Brandeis 0,25, Melnik 0,52, Leitmeritz 0,41, Außig 0,16,
Dresden 1,54, Torgau 0,29, Wittenberg 1,26, Roßlau

0,76, Aken 1,05, Barby 1,25, Magdeburg 1,18, Tanger
münde 1,75, Wittenberge 1,50, Lenzen 1,53, Dömitz 0,89,
Darchau 0,69, Lauenburg 0,92.

el

a



Börſen- und Handelsteil.
Allgemeined.,

y. Zu dem Geſchäftsabſchluß der Gasmotoren-Fabrik Deutz
wird ſeitens der Direktion der Geſellſchaft noch mitgeteilt: Das
Mindererträgnis findet ſeine Begründung in dem Umſtande, daß der
Bau von Großmotoren unvorhergeſehenerweiſe größere Unkoſten er
forderte, die kein entſprechendes Aequivalent fanden. Ueberhaupt
waren die Preisverhältniſſe in Groß- und Kleinmotoren, insbe-
ſondere auch die Preisrückgänge in letzteren, von nicht unweſent
lichem Einfluß auf das Geſchäftsergebnis. Die ſchon während des
verfloſſenen Geſchäftsjahres zur Herbeiführung einer billigeren
Fabrikation getroffenen Umänderungen innerhalb des Betriebes
werden vorausſichtlich dem laufenden Geſchäftsjahre zu Gute
kommen. Die Fabrik iſt für längere Zeit mit Aufträgen ſehr reich-
lich verſehen.

Errichtung einer Schweizer Nationalbank. Die Bundes-
verſammlung hat das Geſetz betreffend die Errichtung einer
Nationalbank in der Schlußabſtimmung genehmigt und zwar im
Nationalrat mit 90 gegen 9 Stimmen, im Ständerat einſtimmig.

TagesMarktberichte.
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 6. Oktober 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 160 143 S 134Danzig 170 145 140 138Stettin 164 145 145 142Poſen 170 144 146 138Berlin 1713 154 156Magdeburg 172 154 165 150Hamburg 166 152 S zHannover 165 151 S SNeuß 168 148 n. 135 a. 155Mannheim 182 160 J 146Wongrowitz 169 166 130 135 125-- 130 132 135
Schweidnitz 162-- 167 144--152 139 155 129 135
Ratibor 160 162 150 142 160 144Glogau 167 147-148 148 150 142 145Göttingen 160 165 142 144 140--152 140--150
Münſter 170 148 S 140Minden 168 146 h 140Paderborn 160 146 140 144Dortmund 170 149 S SHagen i. W. 172 142 152 142Geldern 169--175 146--152 133 140 130 135
WWbeln 160--165 154 160 155 135--138
Langenau i. W. 176 178 S 164— 166 144Raſtatt 182 1821 158--160 165 170 eChateauSalins 174 176 140--144 144 146 136 140

a. alte Ware, n. neue Ware.
Kernen Langenau 176 180.

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede

am 6. Oktober voriger Kurs
Newyork Weizen loko 89 Cts. c. 137,30 88 Cts. A. 137,00
Chicago Dezbr. 848 Cts. 130,20 84 Cts. 129,90
Liverpool Dezbr. 6 ſh. 9 d. 151,85 6 ſh. 85/ d. 151,15
Odeſſa laoko 95 Kop. 123,60 95 Kop. 123,60
Riga „loko 99 Kop. 128,80 99 Kop. 128,80
Paris Okt. 23,25 Fes. 188,80 23,30 Fes. 189,20
Antwerpen Fcs. Fes.Budapeſt Okt. 15,86 Kr. 134,90 15,84 Kr. 134,70Buenosdlires* Weizen loko690et. pap.

Odeſſa
Riga

122,80
Roggen loko 81 Kop. 105,40

loko 88 Kop. 114,50
Antwerpen Fes.

700 ctvs. pap. 124,60
81 Kop. 105,40
88 Kop. 114,50

Fres.

Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga loko 80 Kop. 104,10 80 Kop. 104,10Odeſſa Futtergerſte loko 66 Kop. 85,85 66 Kop. „85,85
iga loko 72 Kop. 93,70 72 Kop. „93,70NewYork Mais Dez. 521 Cts. 86,80 52 Cts. 86,45

Odeſſa u 77 T7 Kop. 77 Kop. eBudapeſt Kr. Kr.Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko 490 ct. pap. 87,20 500 ctvs. pap. 89,00
bofr. Buenos Aires.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 10,50 nach Rotterdam 10,00
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 10,50 AC, nach Rotterdam 10,00

Roggen Fracht von Riga nach Hamburg nach Rotterdam
5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00

Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 14,30 nach
direkten Häfen 11,20 c.

Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

c) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 6. Oktober. Weizen: Kanſas II Sept./Okt.
1793 Redwinter ſchwimmend 1731 Südruſſ. 9 Pud 25 Pfund
prompt 1713 A. La Plata: 81 kg Okt. Nov. 179 78/79 kg
loko 176 77 kg fällig 1754 Roggen: Südruſſ. 9 PudOkt. Nov. 157 Donau- Bulgarien 74 kg abgeladen 156
Hafer: Amerik. Clipped II: Nov. 1391 Dez. 140x C.
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg ſchwimmend 1181 Okt. Nov.
119 A. bez., Dez. 1223 Mais: Mixed: Dez. 115
erſte Hälfte Jan. 114 bez., Jan. 114 Jan. Dampfer „Patrizia“
128 C. bez., Jan. Dampfer „Euphemia“ 1278 bez. La Plata:
loco 121 A, Sept. Okt. 122 C.

Rotterdam, 6. Oktober. Weizen: Amerik. Hardwinter II
Okt. Nov. 180X Kanſas II Okt. 179 Kanſas III Okt. 172x
Bahia Blanca ruſſ.: 82 Kg Sept. Okt. 180 80 kg Sept. Okt.
178 A. Barletta: 82 kg Sept. Dtt. 180 80 kg Sept. Okt.
178 Ulka: 92 Pud Okt. 171 92 Pud Okt. 172x
980 Pud Okt. 174 10 Pud Okt. 176 10 Pud Azof Okt.
179 190 A. Rumän. 78/79 kg 3 00 Okt. Nov. 172 M.
Roggen: Südruſſ.: 915 Pud prompt 154 AC, 929 Pud prompt
157 Bulgar. Rumän. 74/75 kg prompt 154 C. Futter-
gerſte: Südruſſ. 60/61 kg prompt 121 A. Hafer: Nordruſſ.
47/48 kg Okt. 138--153 Amerikan. Clipped II 38 lbs. Okt.
137 Mais: Mixed: Okt. 128 ACc, Dez. Jan. 116
La Plata prompt 125

Berlin, 6. Okt. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, neuer
inländ. 165,50--167,50 ab Bahn, Dez. 174,50 Roggen,
neuer inländ. 147,50--149,00 ab Bahn, Dez. 156,75 157,00 AC,
Gerſte, neue und alte inländiſche Futtergerſte geringe 134,00
bis 140,00 gute 141,00--154,00 AC, ruſſiſche leichte 126,00
bis 129,00 ruſſ. u. Donau ſchwere 145,00--151,00 ab Bahn u.
frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ.
alter fein 160,00--167,00 mittel 150,00 159,00 gering 145,00
bis 149,00 neuer fein 157,00 164,00 mittel 145,00 bis
156,00 gering 138,00 144,00 ruſſ. fein 145,00-—154,00
mittel und gering 140,00 144,00 ab Bahn und frei Wagen.
Mais, amerikaniſcher mixed 139,50 142,00 runder 127,00 bis
129,00 Erbſen, inländiſche und ausländiſche Futterware mittel
147,00--154,00 feine und Taubenerbſen 156,00--166,00 A.
ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,25--23,25
Roggenmehl 0 und 1 19,40--20,90 Weizenkleie 9,30 bis
10,25 Roggenkleie 10,30--10,80 A. Mittagsbörſe: Weizen,
neuer inländ. 165,50 168,00 ab Bahn, Okto 169,50 AC,
Dez. 174,75--174,50 174,75 Mai 183,75 Roggen, neuer

inländ. 148,00 150,00 ab Bahn, Okt. 154,75--154,50 bis

154,75 Dez. 157,25--157,00 Mai 164,75 165,00 Hafer
Dez. 144,00--144,50 Mai 153,75--154,00 Mais Oktober,
127,00 Weizenmehl 00 21,25--23,25 Roggenmehl 0 und 119,50--21,00 Ac., Dez. 19,95 19,90 19,95 Rubot Okt. 45,00

bis 44,90 45,10--45,00 Nov. 45,60 Geld, Dez. 46,80 bis
46,40--46,50 Mai 48,30--48,50 Preiſe um 2 Uhr
(nichtamtlich) Weizen, Okt. 169,75 Dez. 174,75 Mai
184,00 C. Roggen, Okt. 154,75 Dez. 157,00 Mai 164,75
Hafer, Okt. 142,00 Dez. 144,25 Mai 154,00 Mais, Okt.
127,00 Dez. 128,00 Mehl, Okt. 19,90 Dez. 20,00
Mai 21,00 Rüböl loko 45,00 A. Okt. 45,00 A. Dez. 46,50 AC.,
Mai 48,50

Halle a. S., 7. Okt. Bericht über Heu, Stroh 1e., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 1,80
in einzelnen Fuhren 2,20

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,45-—-1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 1,85 Weizenſtroh 1,85 Breitdruſch bei Partien
Roggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,00 in einzelnen Fuhren: 3,25——3,50 C. minderwertige Sorten
bei Partien 2,50--2,75 C in einzelnen Fuhren 3,00 A.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien 3,00
in einzelnen Fuhren: 3,25--3,50 minderwertige Sorten bei
Partien 2,80

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen:
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,10
im einzelnen vom Lager hier 2,60

Nürnberg, 5. Okt. (Hopfenbericht.) Die Preiſe aller
Sorten ſind unverändert umgeſetzt wurden bei ruhigem Einkaufe
für Export- und Kundſchaftszwecke 1300 Ballen, die Land-
zufuhr beſtand in 1100 Ballen, die Bahnabladungen betragen
900 Ballen. Stimmung ruhig, feſt. Heutige Preiſe für geringe
Markthopfen bis 35 mittel do. bis 42 prima do. bis 50
Gebirgshopfen bis 58 AC, mittel Aiſchgründer bis 42
prima do. bis 55 AC, geringe Hallertauer bis 48 mittel
do. bis 656 prima do. bis 75 Hallertauer Siegelgut
(Au-Wolnzach) bis 80 mittel elſäſſer bis 50 prima do. bis
65 mittel badiſche bis 65 prima do. bis 80 geringe
württemberger bis 45 mittel do. bis 62 prima do. bis 75
Spalter Land, leichte Lagen bis 75 do. ſchwere Lagen bis 90
Für Auswahl aus Partien werden einige Mark mehr bezahlt.

Wochen-Marktberichte.

Braunſchweig, 6. Okt. (Originalbericht von Quenſell
Spannuth.) Rohzucker: Zu Anfang der letzten Berichts-

woche war die Stimmung des Marktes ſchwach. Trotzdem nur geringes
Angebot von Fabrikware vorlag, konnten ſich die Preiſe dafür nicht
behaupten, da nur eine geringe Anzahl der Jnlandsraffinerien als
Käufer auftrat und die den geſunkenen Terminwerten entſprechenden
Gebote des Handels zu niedrig lauteten. Nachdem im weiteren Ver-
laufe der Woche ein größerer Teil der Fabriken den Betrieb eröffnete,
wurde das Angebot etwas ſtärker. Die Raffinerien beteiligten ſich
mehrfach am Kaufen, ſo daß ſich eine etwas ſtetigere Stimmung ent
wickeln konnte. Die bezahlten Preiſe ſtellten ſich immerhin noch unge
fähr 10 9 unter letzte Aufzeichnung. Aus zweiter Hand lagen mehr-
fach Offerten vor. Angebot von Nachprodukten fehlte. Nach vorüber-
gehend etwas ruhigerer Stimmung iſt der Schluß des Marktes ſtetig.

Der Wochenumſatz des hieſigen Bezirks beträgt ca. 52 000 Ztr.
Es notieren heute für 100 kg Brotraffinade loſe in

blau Papier, Würfelraffinade J A. inkl. Kiſte, Würfel-
raffinade II A. inkl. Kiſte; gem. Raffinade M.
inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.,
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. 8,40 bis
8,50 C. excl., Nachprodukte 759 Rdmt. excl. Rüben--
melaſſe 43 9 Bé a. G. (81,5 Brix) effektive und ſpätere Lieferung, zur
Entzuckerung und für Brennereien per 50 kg excl. Tonne.

Hamburg, 5. Okt. Futtermittel markt. Original
bericht von G. O. Lüders, Hamburg. Abdruck nur mit Quellen
angabe geſtattet.) Mit dem Eintritt naßkalten Herbſtwetters hat ſich
der Futtermittelbedarf vermehrt namentlich waren die vorwiegend zur
Schweinemaſt dienenden Kraftfuttermittel, Reisfuttermehl, Baumwoll-
ſaatmehl c. in dieſer Woche lebhafter begehrt. Tendenz: feſter.

Reisfuttermehl 24—28 Fett und Protein 4,65—5,00 ab Hamburg,
4,90--5,10 ab Magdeburg, ohne Gehaltsgarantie 4,00 4,50 ab
Hamburg, Reiskleie (gemahlene Reishülſen) 2,50-—3,75 ab Hamburg,
Weizenkleie, grobe 4,40-4,75 ab Hamburg, Roggenkleie 5,00 bis
5,25 ab Hamburg, Gerſtekleie 5,25-5,75 A. ab Hamburg, Erdnuß
kleie (gemahlene Erdnußſchalen) 2,85-—3,20 ab Hamburg, Erdnuß-
kuchen und Erdnußmehl 5254 7,00 7,50 ab Hamburg, 53 bis
58 7,25--7,75 ab Hamburg, Baumwollſaatkuchen und Baumwoll-
ſaatmehl 52-58 6,40-6,80 ab Hamburg, 56-62 6,75-7,35
ab Hamburg, Cocosnußkuchen und -Mehl 28--34 Fett und Protern
6,75--7,50 ab Hamburg, Palmkernkuchen und -Mehl 22--26
Fett und Protein 5,70-6,00 ab Hamburg, Rapskuchen und
Mehl 38-44 9 Fett und Protein 5,65——6,00 ab Hamburg, Lein-
kuchen und -Mehl 38--42 Fett und Protein 7,20--8,00 ab
Hamburg, Fleiſchfuttermehl, Liebig 85--90 Fett und Protein 11,50
bis 11,75 ab Hamburg, getrocknete Schlempe 40 45 Fett und Protern
5,85-—-6,40 ab Hamburg, getrocknete Treber 24-30 Fett und
Protein 5,00--5,10 A. ab Hamburg, Seſammehl 48--52 Fett und
Proteln 6,50--6,75 c. ab Hamburg, Seſamſchrot 48--52 Fett und
Protern 6,25-—6,50 ab Hamburg, Malzkeime 4,75--5,25 ab
Hamburg per 50 kg.

Düſſeldorf, 5. Okt. A. Kohlen und Koks. I. Gas-
und Flammkohlen: a. Gaskohle für Leuchtgasbereitung
11,00--13,00 b. Generatorkohle 10,50--11,80 AC., c. Gasflamm-
förderkohle 9,75--10,75 A. II. Fettkohlen: a. Förderkohle
9,30 10,00 b. beſte melierte Kohle 10,50--11,50 c. Koks-
kohle 9,50--10,00 III. Magere Kahlen: a. Förderkohle
8,25--9,50 b. melierte Kohle 9,50--10,00 c. Nußkohle
Korn II. (Anthracit) 19,50--24,00 IV. Koks: a. Gießerei-
koks 16,50 17,50 b. Hochofenkoks 14 16 AC, c. Nußkoks, gebrochen

1718 V. Briketts 10,50 13,50 B. Erze:1) Rohſpat, je nach Qualität 2) Spateiſenſtein,
je nach Qualität 3) Somorroſtro f. o. b.

frei Bahn hier 1,10 in

otterdam 4) naſſauiſcher Roteiſenſtein mit etwa
50 Eiſen AG, 5) Raſenerze, franko A. C. Roh
eiſen: 1) Spiegeleiſen Ia. 10--12 Mangan 70,00
2) weißſtrahl. Qual.-Puddelroheiſen a. rheiniſchweſtfäliſche Marken
59 b. Siegerländer Marken 56 AC, 3) Stahleiſen 61
4) engliſches Beſſemereiſen cif. Rotterdam 5) ſpaniſches
Beſſemereiſen, Marke „Mudela“, cif. Rotterdam A. 6) deutſches
Beſſemereiſen 68,50 C. 7) Thomaseiſen fr. Verbrauchs
ſtelle 59,80--60,50 8) Puddeleiſen (luxemb. Qual.) ab Luxemburg
48,00--48,80 9) engl. Roheiſen Nr. III. ab Ruhrort 68,50
10) luxemburgiſches Gießereieiſen Nr. III. ab Luxemburg 56,00
11) deutſches Gießereieiſen Nr. I. 67,50 AC, 12) do. Nr. II AU,
13) do. Nr. III. 65,50 14) deutſches Hämatit 68,50 AC, 15) ſpan.
Hämatit (Marke „Mudela“) ab Ruhrort D. Stabeiſen:
Gewöhnliches Stabeiſen (Flußeiſen) 112 Schweißeiſen
132 E. Bleche: 1) Gewöhnliche Bleche aus Flußeiſen
120 2) do. 3) Keſſelbleche aus Flußeiſen130 4) do. aus Schweißeiſen AAC, 5) Feinbleche
118,0--120,00 F. Draht: 1) Eiſenwalzdraht A, 2) Stahl
walzdraht A. Kohlen und Eiſenmarkt andauernd feſt
Nächſte Börſe für Produkte und Wertpapiere am 19. Oktober.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 6. Oktober. Weizen träge, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 164168. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker

5 152--156, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Oktober 120,00. Gerſte träge, ſüd
ruſſiſcher cif. Oktober 99,50. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburger
150--158. Mais feſt, Americ. mixed cif. per Oktober 113,00. La
Plata cif. Oktober-November 106,00.

Peſt, 6. Oktober. Weizen ſtetig, per Oktober 15,96 Gd., 15,98
Br., per April 16,66 Gd., 16,68 Br. Roggen per Oktober 12,96 Gd.,
12,98 Br., per April 13,60 Gd., 13,62 Br. Hafer per Oktober 12,84
Gd., 12,86 Br., per April 13,04 Gd., 13,08 Br. Mais per Mai
13,32 Gd., 13,24 Br.

Paris, 6. Oktober. (Anfang). Weizen ruhig, per Oktober
23,25, per November 23,35, per November-Februar 23,55, per Januar
April 23,85. Roggen ruhig, per Oktober 15,40, per Januar-April
15.90.

Paris, 6. Oktober. (Schluß). Weizen matt, per Oktober
23,20, per November 23,35, per November Februar 23,50, per Januar-
April 23,80. Roggen ruhig, per Oktober 15,40, per Januar-April
16,20.

London, 6. Oktober. An der Küſte Weizenladung angeboten.
Antwerpen, 6. Oktober. Weizen feſt, Mais feſt, Gerſte

feſt, Hafer feſt.
New-York, 6. Oktober. (Telegramm.) Roter WinterWeizen loko

896/,, per Oktober per Dezember 89/, per Mai 89/, per Juli
Mais per Dezember 53, per Mai 498 per Juli

Mehl 3,50. Getreidefracht nach Liverpool 2.
Chieago, 6. Oktober. (Telegr.) Weizen per Dezember 85!/g, per

Mai 862 Mais per Dezember 44
Raps.

Peſt, 6. Oktober. Raps per Auguſt 24,40 Gd., 24,69 Br.
Zucker.

Hamburg, 6. Oktober. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamo
burg per Oktober 17,65, per November 17,65, per Dezember 17,75,
per März 18,20, per Mai 18,40, per Auguſt 18,75. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 6. Oktober. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Oktober 17,70, per November 17,65, per Dezember 17,75,
per März 18,20, per Mai 18,45, per Auguſt 18,85. Stetig.

London, 6. Oktober. 9600 Javazucker loko ruhig, 10 ſh. 9 d.
Wert, Rüben Rohzucker loko ſtetig, 8 ſh. 98 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 6. Oktober, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos. Oktober 382 G., Dezember 39 G., März
391 G., Mai 40 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 6. Oktober. Kaffee. Good average Santos per Oktober
47,75, Dezember 48,25, März 48,25, Mai 48,75. Tendenz Ruhig.
et Anmſterdam, 6. Oktober. JavaKaffee, good ordinary behauptet,
oko 31

New-York, 5. Oktober. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte höher bis
unverändert.

Petroleum.
Hamburg, 6. Oktober. Petroleum ſteigend. Standard white

loko 6,85 Br.
Antwerpen, 6. Oktober. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

19 bez. u. Br., do. per Oktober 19 Br., do. per November 19 Br.,
do. per Januar-März 19 Br. Feſt.

NewYork, 6. Oktober. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 1,56.

Spiritus.
Nordhauſen, 6. Oktober. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 65,00 66,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 73,00 74,00 Mk. loko und September-Lieferung
ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. Nordh. Kornbrannt-
weinfabrikanten durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 6. Oktober. Spiritus ruhig, Oktober 17,00 G., Okt.
November 17,00 G., November Dezember 17,00 G.

Paris, 6. Oktober. (Anfangsbericht). Spiritus ruhig, Oktober
34,00, November 33,25, JanuarApril 33,50, Mai-Auguſt 35,25.

Paris, 6. Oktober. (Schlußbericht.) Spiritus matt, Oktober
34,00, November 32,75, Januar-April 33,50, Mai- Auguſt 34,75.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 6. Oktober. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—-36,00 Mk., Linſen 32,00 bis
58,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 6. Oktober. Rüböl loco 50,50, Mai 52,00.
Hamburg, 6. Oktober. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00,
Amſterdam, 6. Oktbr. Leinöl flau, loco 16 Nov.Dez. 16/g,

Jan. Mai 17 Juni-Auguſt 18
Paris, 6. Oktbr. (SchlußBericht.) Rüböl behpt., Oktbr. 48,25,

November 49,25, Nov.Dez. 49,50, Jan.April 50,75.
NewYork, 6. Oktober. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,65, do. Rohe und Brothers 7,85.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 6. Okt. Kartoffelſtärke Okt.Dez. 18,25 Mk., Kartoffelmehl

Okt.Dez. 18,25 Mk., feuchte Stärke Okt.Dez. 9,20 Mk.
Hamburg, 5. Oktober. Kartoffelſtärke 18——18 Mk., Lieferung

Okt.Dez. 171 18 Mk., Kartoffelmehl, prompt 18--18 Mk.,
Lieferung Okt.Dez. 18— 18 Mk., Superior-Stärke 18 18 Mk.,
Superior-Mehl 181 19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 6. Oktober. Eßkartoffeln 4,50-—5,50 Mk. für

100 Kilogramm. J EFleiſch. Butter. Eier.Magdeburg, 6. Oktbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40—1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60--1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40-—1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-— 1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60-—1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,00--4,60 Mk.

Stroh. Heu.Magdeburg, 6. Oktbr. Richtſtroh 4,00-5,00 Mk., Krumni
ſtroh 2,50——3,50 Mk., Heu 6,00-—7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 6. Oktbr. Baumwolle. Stetig.

loco 52 Pfg.
Antwerpen, 6. Oktober. Wolle. LaPlataZug Type B. Oktbr.

September 195,00,

Upland middling

5,171 bez., März 5,15 Verkäufer Ruhig.
Havre, 5. Oktober. 3 Uhr. Wolle.

März 175,50. Tendenz: Stetig.
Liverpool, 6. Oktober. (Schluß-Bericht.) Baum wolle. Um

ſatz 8000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 500 Ballen,
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Kaum ſtetig.

Per Oktober 5,30, Per Febr.März 5,42,Okt. Nov. 5,30, März- April 5,44,
Nov.Dez. 5,34, „AprilMai 5,46,
Dez.Jan. 5,37, Mai-Juni 5,48,„Jan.-Febr. 5,40, zZJuni-Juli 5,49.

Metalle.
Amſterdam, 6. Oktober. Bancazinn feſt, loco 90
London, 6. Oktbr. Silber 287/16 Lſirl., ChiliKupfer 71 Lſtrl.,

ver 3 Monate 71 Lſirl., Blei, ſpan. 148/16 Lſtrl., engl. 147/g Lſtrl.,
Zinn 148 Lſtrl., Zink 27 Lſtrl.

Glasgow, 6. Oktober. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 52 h. 11 d.

Rio de Janeiro, 5. Oktober. Wechſel auf London 168 z.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Hermann Vehle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158.
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Berliner Wer a 6. Oktober 1905.
Dtseh. Fonds u. St. -I St. Pa

Dtsch. Reichs-Sch.

do. 1905 u. 07
bin .-A. unk. 05

ß 0. do.Pr. cons. A. unk. 05

3o. do.Bad. Stb.-Anl. 01

do. do. 02keyerihe Arite
tut Sobl.

Braunschw. bbg.
rem. Anleihe 1 h

do. 1896
Casseler Landescr.
ür. Hess. St.-A. 09

ſo.
ben die
do. amort. 1900 4
do. do. 93/99
do. Ftaats-An. o2
läbeck. St.-An. 99 3
do. do. 95

Mecklenb. Eb. Schav. Zu

o. tons. 90/94
mee St.-Anl.

do.do. dog. -Cr.-Pfab.

achs.-Meining. er.
Sächs. Anleihe

do. Ftaatsrente
Brandb. Pr. Anleihe

m Pr. VII. VI.
o. do.

Prov.-Oblig.
do.

Pomm. Prov.-Anl.

e Prov.-Anl.
do.Rheinpr. XX. X.

do. X. X X.
do. XIX. unk. 09
do. XXIV-XxVI.
do. XV.
do. X. X. XV.

Westt.Prov.- Anleihe

7 do.
do.be 3ledenn St. -An.

Altona St.-An.
Ankl. Kr. 1901
Auzehurger xSt.-Anl.

do.beiden 1899

do. 1901
Berl. St. -Anl. 6675

do. 76/78
do. 8298do. r Syn. l.

do. do. 1902Bieletelder St. An 4
Bonner St. -An.

do. (eo.Boxh. kunnech.

do. 95/99 1902
Cöpenicker St. -Anl.
Crefelderd0 ucy, 05

Dapziger St.-An. E
Dt Wilmersdorf
Dortmunder St. l
Dresdener St. -An.
Düsseld. 99 u. 56

do. 88/1903
Elberfeld. St. 1889

do. 1899
Erfurter Stadt An

Essener Stadt-Anl.
Frankf. St.-Anl. 01
freiburg j. B. 1903
fürstenwald. St. -4.

m t
wachen Wine

n. W. 1903 3
Hannov. St.-Anl. 95 3
Hildesheim. St. -An].
Kaisers!. St.-An.
Karlsr. St. -A. 86/89
Kieler St.-Anl.
KölnerSt.-Anl. v. 98 z

do. 1900Königsb. St.-An]. 99
Leer j. 0.
Lichtenb. Gem. 00
Lädwgsh. St. -A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Mälb.-Rhr. St. -Anl,
Münchener St. An

do. 1900/01
Mänsterer 1897
Nürnb. St.-A. 99/01

do. 1902 13do. 1896/98
Peiner St.-Anl,
Pirmasens

Posener St. -Anl.
ofsdamer St. -Anl.

Rostocker St.-An.
Schöneb Gem. Anl.
Schweriner St. An
Spanaaver St.-Anl.

z 100,00100 200

100 80b
89, 60B

2 101 10b6

8950B
103,00b6

r

102

c

101
3

2

193

e

do.
Stargarder St. n.
Steffiner St. n.
Ieltower Kreis
Thorn 01 ucv. 11
Weimarsche St. -Anl.

Niesd. St.-A 95/01
e

101,00B
32 100,00b0
3

87,500

99 100

99,900
86,69B

z 99.,600
99,200

109,396

377066

104300

z 97,80b
98.00

101 8060

4 101, 5050
99 500
99 10b

3u 94,30b

98 00 b
o 000

z 98,100
99.7 7503 99,60h

99606

99.,000
100806
88.066

98 „5060

101 50b6

3 a 99. ;30hB
500

102,70b
99,50b

ohe98,40b6
08,25b6

38,106
104,00B
101,40b

98,25b0
98,70B

100,80b
101,600

99,750
98.400

102,000

98,500
101,106

98,80b

92,10h
98,7060
99,1066

101.00b
100.,75b

101006

99,50B

,500
100,8060

98,406
99.,1966

103.4900
98,406

103,000
104,250

98,800

100.906
2 97,8966

98.906
98,30660

99,30B
98.,500

406
8,806

99000
104.,60b
153,2 50

98 50b0

Preudische pfandbrieſe.

verkpor r 5
42 115

108.
32 192,000101 80b0

99.0066

88,10b6

do. Comm.-0.
Otpre sſche

do.
Pommersche

do.

do. nenſäsch.
do.

Sächsische

do.

do.

Schles. altld.

do. a t. 4.

do.5chles. folst.

do. do.
Westt. Land

do. do.
Westpr. rif. I.

do. G. 231

t

S

t

r
d

600
;300

99,5000
87,70b
100 500

99, 40b6
104 606

98,50b
86.70

99,50b
87,20h
99,200
87.106

102,100392 98 ,70b
103 ,006

87 60

99;70b

8760b
9916b

101,40b
99.10B
87,000

101,40b

i

10b

100,90B

99,00b

Wertpr. nei neuland.

a LvniS do. X- X

Söchs. Ldw. Pfahbr.

do. do.
lannorenche

m Nassau
Kur ne Neum.

do.

Pommersche

o.
Vosensche

o.
Preussische

o.

ein Wesnn
o.

Sächsische

Schlesische
do.

Schleswig-Holstein.

do.

Ansb. Günsh. 7
kugsburg. 7 61d.-l.
Bad. Präm.-Anl. 67
Brschw. 20 TIr.-Lose

Köln-Md. Pr.-Anl.
Hamb. 50 Tlr.- Lose
Lübecker do.
Meininger 7 6.- Lose

do. Com.-Obl. 3
do. do.

genten- Briefe

Deutsche

Oldenb. 40 Tir.- Lose 21
D. Ostafr. Schuldv.

590 Argent. Anleihe

do. 1000 Pes. abg.
42 90 do. innere

490 Arg. A. 1896
Bosnische Anleihe

Bulgar. St.-Anl. 92

io. do.

finländische Lose

freihrg. 15 Fr. l.

do. Moenopol

do. neue
Mexik. Anl. 200 l.

do. 500 l.
do. 1904

Norwegener An]. 94

do. 88Oesterr. Goldrente

do. hronenrente
do. einh. cv. Rente

do. Filberrente
do. Pap.-ßente
do. Staats-A. (1.)

do. 1864er Lose
Port. St.-A. unif. II.

de. Spec.
Rumän. amrt. alt.

do. 1903
do. 1890do. 1891
do. 1894do. amort. 98

do. conv.do. 1905

do. Goldanl. 89

do. Nicoläi-B.
do. Präm.-A. 64
do. do. 66
do. cony. Obl. 3.

Sao Paulo G. A. 5
Schwed. St. -A. 86

do. do. 88Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld

Türk. Adm.- An.
do. Bagdad A.
do. Cons. A. 1890
do. do. privileg.
do. upjficierte 03

do. 1905
do. 400 Fr. L.
Ungar. Goldrente

do. Kronenrente
do. Ftaatsrente
do. Gold-A. (E.-T.)
do. Lose
do. Grundentlg.-0
barletta-lose

Bucarest. Anl. 84

c

do. 88do. 95o. 98Budapesier St. -Anl.
B. Air. St. -A. 10001.

do. 100 I.
do. 20 1.
do.

lissab. Stadt-Anl.

do. 400 N.
Mailänd. 45 Lire-l.

do. 10 lire- l.
Moskauer St. -Anl.
Stockholmer Stadt- A.

do. do.
Venet. 30 lire-l.
Wiener Comm. A.

do. lnvesf.-A.
do. Stadt-Anl. 98

Budap.Haupt-Spark.

Bulgar. NMat.-Pfdbr.
Dän. Inselst. Rass
fin. Hyp. V. Pf. 02
Holl. Komm.- l.

ltalien. Hyp. Pfd.
ital. Nat.-B.-Pf. gtfr.
Jütl. Cr. V.-0b. V.

do. do.Kopenhag. Cr. Ver.

ſord. f. Wid. I. I.
Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. I u. i.
do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl. Spark.

Poln. Pfdb. 3000R.

do. 1000-100 R.
Portug. Tabak-Mon.
Raab-Grazer Lose
Schwed. H.-Pf. 78

do. Künd. ab 04
do. Städt-Pfb. 83
do. do. 1902

Serbische 6. Pfb.
Stockh. Pfäbr. 85

do. do. 94
Ung. Temes Bega

do. Bodener. Pf.
do. Bodener. Pf.

da. C. Hyp. vpark.

do do. I. u, II.

Ostafr. Eisenb. AnAusl. Fonds u. Piavibr
argent. kisenh.- a 5

4i2 90 à. 2040 M. 97.006

do. 1905 4

do 1902 3
Chile Gold- Anleihe 9 98 n

Chin. An v. 1895 6
do. v. 1896 5do. v. 1898 n e

kaypt. Anleihe gar. 3
do. Haira-Anl. 4

üriech. Anl. 81/84 1.6

do. cons. Golär. I.
do. praur 400 1.

Japanische Anleihe 4
ltalienische Rente

t

do. 1860er lose

Russ. c. A. so
do. Goldrente

2

do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. cs. E. B. A. I. I.

do. 1902do. 1905 r

do. Staatsrente

do. Boden-Credit

F.

7

Pes.
Kopenh. Stadt-Anl.

t

S h

e

F.

Kisenb. Stamm Aktiende Aachen-Maastrich
do. Genuß-Sch.

Braunschw. Idb.
Brölthaler
Crefelder

T. kEutin-lübecker
frankf. Güterb.
Halberst. Blank.

Halle-Hettstedt.
Königsb.-Cranzer
Ludwigsh.-Bexb.
Lübeck-Büchen

Niederlausitzer

Niederwaldbahn
Nordh. Wern. l. A.
Pauline N. Rupp.
Reinickd. Gr.-Sch.

Zschipk-Finsterw.

S

Aubig-Teplitz
Böhm. Nordbahn
Brünner Lokalb.

Buschtehrader
Csak. Agram. B.
Gaisbergbahn

Kaschau-Oderhb.

lemberg-Czern.
Oesterr. Staatsb.

Raab-Oedenburg

Söüdöster. (Lomb.)
Szatmar-Nagyb.

Kursk-kiew
Warschau-Wien.

Amsferd. Rotterd.

W n voll.
o.

Canada Pacific
Gotthardbahn
Meridionalbahn
Mittelmeer

Jura Simpl.-Gen.
Lux. Pr. Henri
Sardin. Secundhb.
Schantung
West- Sicilian

Aachener Kleinb.

Barm.-Elberf. Sth.
Berl.-Charlb. Str.

Braunschw. Str.
Zresl. kleitr Sirh. 5
Bresl. Straßenb.

klektr. Hochbahn
Erkurter el. Strb.

Hamb. -Altonaer

Marb.-Bnd. Klnb.

Posener Strabenb.

Stett. Straßenb.
do. da. V.-4.

Südd. Eisenbahn
Ver. Eish. B. V.-A.

Vestd. kisenb. 6.

argo. Dampfsch.

Hansa-Dampfsch.

Ver. Elbe Saale

Brölthaler 90er
Halle-Hettstedt.

Zschipk-Finsterw.

Dux-Prager Gold.

Elis. Westh. G. stf.
do. stfr. 1890

franz Josetf Silb.

un Rudolfsh.

lenb.-Cremn. ztf.

do. Staats l. II.

Oest. Localb. Gld.

do. lif. B. Elbth.
Raab-Oedbg. Gd.
Reichb. Pard. Silb.
Südöst. (Lomb.)

lvangorod. Domd.

Koslow-Woron.
Kursk-Chark. B.

Kursk-Kiew
Lodz. Fabr. kisenb.
Mosco-Jarosl. B.
Mosco-Kasan

Mosco-Kiew-Wor.

Mosco-Kursk
Mosco-Rjäsan
Mosco-Smol. abg.

do. Wind-Rybinsk
Orel-Griasi 89er
Rjäsan-Korlow

Süd-Westbahn
Iranskaukas.

warrn. -Wien. 4

Selo

do. Nordwestb. 4
do. do. B. Elbeth. 4

Keichenberg-Pard. n

Arad u. Czan. gt.-A. 6

do. Pr.

Baltimore u. Ohio

r

Strassen- i u. Kienvain.

Allg. Dtsch. Kinb.
do. Lot. u. Kraß.

Boch.-Gelsenk. Strb

à Crefelder Strabenb.
Danziger Straßen
Dresdener Straßenb. 8 i 186 500

Gr. Berl. Strabenb.
do. Casseler do.

do. Straßend. 9
Hannov. Straßenb. 0
do. Vorzugs-Akt.

Heidelbg. Strabend. 492

Königsb. Str. V. 0
Magdeb. Straßenb.

Mecklenb. Strabenb.

Schiftfahrts- Mtien

D.-Austr. Dampfsch. 7

Hamb. -Am. Paketf. 9

Kopenh. Dampfsch. 0
Norddeutsch. Lloyd

Neue Stett. Dampf. 0
Schles. Dampf.-Co. 0

Risenb. Prior-0
Braunschw. bnasb.

Halbst.-Blnk. 84cv.
do. 1895 1903

Böhm. Voräb.
Dux-Bodenb. fl.

do. Mark
do. Silb.-Pr.
do. Kron.-Pr.

Galiz. Carl. w. 90
Kasch. Odb. Gold.

do. Silber 89

do. (Falzkmmg.)

Oest.-U. Stsb. alte

do. 1885
do. Ergnzgsnett
do. U. Stsb. 1895

do. do. Gold

e

do. do. Gold

Obligat. Gold

do. do. Gold
Ung. lokalbahn

do. von 1889

do. UVralsk u. 05
do. 1897 unk. 08
Rybinsk gar.
Süd Ost 1898
do. gar. 01

hierin 95
98

a i h

Anat. Eisenb.-Obl.

Anat. Erg.-Netz
kgypt. Ken.-Ass.
Goithard

ltal. E.-Obl. st. g.
ltal. Nitteimeer

Nacedon. 6

ISicil. chie 91
Jüd- i. B.

l c

W

Nrih.-Pac. Pr. lLien.

Oreg.

do. g.St. Louis S. West.

do. II. inc. B.
Tehwantevec 6. A.

Cenir.- Paciſ. 1929
Chit.-Burl. 1927
Oenv.-Rio Grande

do. ben. -lien.
46

Jouſt. dac. 1937
St. Louis San. Fr.

3 88.0000
4 97,00b6
4

4 1052006
3 761600
4

b

s

b

4882000
44 551000
5 1031606

do.gen p. 80 abg.

do. o.

h H. u. W. m.
t Hann. XV. x

do X. u. a
o. k. p. No.

do. R XAlla.

do.

m. B. C. A. S I.
II

do. Ser. X.

do. a. cv. N. II.
do. Strel. H. Pf.
do. do.Veining. p. B. II.
do. VI. V.
do. IIIdo. X. uk. 1914

do convdo. unk. b. 07
do. Präm.-pfb.

Mitteld. Boder. V.

do.

do. XV.
do. VII.

do. XIII. unk. b. 12

pfälz. 5 rPom.Pr. i i
J

do. II. IV.

Schwarzb. H.-B. II

üo. do. V
do. do. M
do. do. l.

Südd. Bodencr.

o. do.
do. do. VI.do. do. iil.do. do. V.

do. l. u. II. u. 1914

do. III. u. IV. 1915

J.

do. I. XV. XiX.

do. XIII. uk. 1974
do. XV. uk. 1914
do. X. uk. 1905
do. Kom.-0. u. 13

do. 1913 Ser. l.
Frkf. H.-Pfd. XV. 4

Grunder. l.

o.

unk. 1913

IV.

VII. u. 1908

do. l. unk. 1904

do. Ileipz. Hyp. -B. I.
do. Ser. E.

Mecklenb. H.-Pfhb.

do. S. IV. uk. 1913

M.

do. l uk. 1912

do. VII. unk. b. 06

do.

do. XIII. XV.
XV.

do. XVIII. XX.
X.

do. XX. u. 1913
X.do.

do. cv. u. XVI. 07

Pr. Ctr.-Bd. 1890
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. O1 uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12
do. 86/89 94
do. V. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1912
do. Com.-Obl. 01
do. do. v. 96 uk. 06 3
Preuß. Hyp. A. B.
do. ab. g r. 12 5

do.

do. unk. 1913
do. prves.

do. o.Pr. Pfädbr. XX.
XX. X.

do. XXII. (1912)
do. XXV. (1914)

do. XXIII. (1912
do. XXVI. (1914)
do.
do. XV. (1908)
do. XXIV. (1912)
do. Kleinb.-Obl. 08

do. do. 04
do. Comm.-Obl. II.

do. V.do. do. uk, 121
Rhn Pf. 83-85
do. Ser. 69-82
do. Comm.Obl.
Rh.-W. B. C. I. I. V.
do. VII. unk. 1908

3 do. VII. ak. 1910
do. X. unk. 1912
do. X. unk. 1915 4

3 95,60b66
do. VI. unk. 1908
Sächs. Bäncr. m

do. j. in. 1906
Schles. Bder. I.-IV.

do. do.
do. do. l.- III.
do. do. .u.

Stett. Nat. H. rz. 110

do. unk. b. 1905
do. do. cv. r. 100
do. do. ev. rz. 100

do. do.
Westd. Bodenecr. II.

d V.

Dtsech. Hypoth.-Pfandbr.

u Dess. Pfäbr. 4

4 95, 000
1

06 0066
zu 94307
4

4

101.70b6
102,250

33 98400
3i2 98
4

z 96.7500
z 95,7506do. X. u. b. i910 31 95, 75b6

3 i. u 102.7506
I „-B. 7an. a i 4 100.500

do. J. i. 19081 4 101,006
do. N. X. uß. 10 4 101 7566

3 100,2566
4 103,006
32 95,50b0
3 102,006
392 109,000

3 152,50B
i. 312 128.800
i 102.606

4 100,500
4 1101.006
4 102,406
4 102,406
4 1103,006
31 97300
3 i 97,306

392 95,50 b

v.
zie 97.806

100.70b6
102, 10b
103,25b6

39296, 256
372 97 2506
4 100, 20b66

4 10060b6
4 1007566
4 1019066
3 99,006
35 96250

102,600
392 98,0000

42
4

102.000

3 95406i 94.006
86.500

100,5060
10060b0

102,5006
1033006

312 97,0006
3 i 970000

32 99,75b0
32 94,900
312 9500b0
352 97,000
3 i 98.000

93.40b6452 115,0000
4 110,756

100,400
100,60d0

10220b0
102.206

3 100,10b6372 95, 900
312 95 000
4

4
4

4

101 00b6
10230b6
102,49b
103.80d0

312 96,0000
zie 96,000
3 2 97
4

312 99
3,2

39
4

4

392

4

2

r

306

500
40b6
00B

100,80b6
94.,80b6

102,500
100,1060
96,906

101,4066
101,2566
101,90b0
103,00d6

103

93

3599,80h6

4

100,75b6
95.2500
95,1066
9700b6

100256
960006

104256

995066
100,80bB

392 96,5000
3

4

4

4

4

4

38.000
100,50b6
101,2566
101,7 75b0

102,60b6
103.100

392 96,906

Aec. Boese 8 Co. 5
A.-6. f. Anil.-Fab. 3
A.-6. Montanind. 2
Adler Cement 2
Allg. Dt. Klb. ab. 2
do. Elektr. Gesell.

do. do. IV.do. lot. u. ped

d Alsen Porfi. C.
Anhalt. Kohlenw.
Berl. Braunkohl.

à Berl.-Charl. Ströb.

do. do. 2Beri, Elekir.- V.

Transv.- Bann 4 Bochumer Bergw.
Bri Elkt. V. uk. 06

Oblig. ind. en

103700
4 103,000
39 99250
4 100,90
4 1101,60B
392 94,406
4 1101,006
4 100,90
4 11101,80b0
4 1102506

98,006

5u S
35296,50b
3 090,506
4 1101,50 G
392 96,206
4 11101,20b6

101,806
4 11022006z 96,2006

97,200

96,40b6a S499400
*42 102,606
3 76.25b
4 10060b0
43 10020
4 101,50B

10260b
412 104.206

*499,506
s

412

4

*4 11101,256
*42 100,2066
*4 93506

101,30b0 hib

Umrechn

holl.: 1,

Berlin, Bankdiskont 590, Lombardzinsfass 690, Privataiokont 32e; 1 Fr., Lire, Leu, Peseta: 80 Pf. dest. a. Goid: D. Ww
M. Banco: 150. 1Kr.: 1.125 M. 1 R 2

Burbach. Gwks. 3
à Calmon Asbest

Charl. Wasserw.
Contin. Wasserw.
Crefeld. Straß. 3

Dtsch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.

Deutsch-lux. B.

Donnersmarckh.

Elektr. Hochb. 5

Hamb. -Am.-Pak.

Harpener Bergu.
Hartmann Msch. 3

Mannesmannrhr.

Norddtsch. Eis. 3
Nordd. Lloyd

Orenst. Kop u 3
Patzenhof.

Rhein. Met. 105 r.
Rh.-Westf. Kalk. 5
Rombach. Hütt. 3
Rybniker Steink.

Schalker Gr. 99
4 1146,20v6 Schles. Kleind. 3
4 101,5006 Schuckert C. 2

6é 392 96,0006 do. o. 2
n 101,50bG Schultheis.-Brau. 5

3 97.900Siemens Elek. B. 3
4 1100,25b0 Sjemens G. Ind.
4 100,6066 Sjemens Halske 3

4 101,606 do. do. 3
4 102,40d6) Sjmonius Cellul. 5

Stett. Oderwerk 5
Stettiner Strd. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.

Westd. kisenb. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

Zoolog. Garten

Dtsch. Kaiser, Gw.

Löwenbr. MSch. 2
Magdebg. Ströb. 3

Neue Boden A. 6. 2

Niederl. Kohlen 5

do, do.
Oberschl. Eisenb. B. 3

do. kisen-lInd.
do. Kokswerke 3

Rhein. Ant.-Kohlen

Thiele-Winckler 2
Union Elektr.- G. 3
Unt. d. linden 2
Vr. kisenb. u. B.- G. 2

Zellstoff. Waldh. 2

4

*5Dt. Vebers. en. 3 5

73 98.00b
do. unk. 1906 *452 100,100

Dortm. Vn. rz. 110 *5

do. 100 *5
do. 100 *4

German. Schiff. 2 *4üq. ierie g. 3. *49 104.0006
6. f. Untern. 3 4wem z 4 103.0060
Pr. perſ Straßenb. 23 9960B

2 103, „90bfalst. belſealſ. 3 5 5

rmzchn. Kohl. 3

n kisen 3 x 296
y2 102 To

100.000

4 103,00b
45

Dess. Gas.-Ges. 5 *42 106,90b*412 103, 750

4 162208
100,706
102.305
105,00b

Dässeldf. Draht 5 *42 194,900
4

kl. licht- u. Kraft. 4 492 104, 006B
kngl. Wollw. M. 3*4

do. 5*4 103,600
Flensb. Schiff
krizt. 4 Rohm. 5 *472
Gelsenk. Bergu. *4 101,60b6

10260b

100,25b

101 256v 106.100
Helids Elek.-A. 2 2 87.506
Henck. (Wlfsb.) 5 *42 106,806n 100, 900
Höchst. Farbw. 3 492 103,406Hörder Berg. 3 *4 102 2160B

ſösch. Stahl 4 101,106
fohenf. Gg. 5 *5 104606
Ilse Berghau 2 *4 1102,106
lnowrazlav 54
Kaliw. Aschersleb.
Rattowitz. dergu. *312 95,606
Kön. Marienhüfte 5 *492 97,750
Königsborn Khl. 27*4
Krupp-Obligat. *4 101.,20blaurahütte 102. 206

do. 3 96 250
leopold-Grube t eudw. löwe Co. 4 100, 506

412 103.106

4

4

42 105,106
100,90B

312 96.300
4 1101,2566
4 102,756
4 101.50B

*4 102.90*4 105, 900
*4 102: 706
*4 100,100
*4 100 906
*472 104,30b
4 104306
4 1009,596
4 95 006*4 1057 7566

*4 104 406a 1022 56
4 160,506

*4 101590
100,706

42 102.40d0

*4

*492 104,206
4 i

*4 i 104900
4 101,506

Grängeb. Oxelös.

NMaphtha-Gold-Anl.

do. do.
Russ. Zellst. Wldh.

4 103,70b0
Heidar Pascha f. 5

42 999066
5

41 192.506

Disconto-Comm.

Dresdener Bank

Elberfeld. Bankv.
Erfurter Bank
Essener Bankver.

do. Crecit
à Gothaer Grnder.

do. Privathank
Hamb. Hyp. -Bk.

Hannoversche Bk.
Hildesheimer Bk.
Kieler Bank
Königsb. Ver.-Bk.
Landbank
Leipig. Creditanst.
Lübeck. Com.-Bk.

Märkische Bank
Magd. Bankv.van r
NMedl. Bank 4

Mitteld. Bodencr.
Mitteld. Credith.
Möälh. Bank

Nordd. Credit-A.

Nordwestd. Bank
Nürnberger Bank
Oberlaus. Bank
Oest. Credit-Anst.

Oldenburger Bk.

Osnabrüdker Bk.
Ostb. f. Hand. u. 6.

do. Bankver.
do. Cr.-Anst.

do. Wechsler-Bk.

Luxembrg. Int. B.

Meckl. Hypoth.- n.

Meining. do. 90

NMationaldk. f. D.

do. Grunder.-B.

Steaua Romane 5 5 105,80b
Bbank-Aktien.

Badische Bank 534 129,756
Bk. f. Spritu.-Prod. 5 136.106
Barmer Bankver. 62 136,106

do. Creditbhank 6

Bayericche Bank 3 93,10b0
Berg.-Märk. Bank 8 169,00b6
do. Handels r 8 1176,00b
do. Hypoth.-b 4 1123.756
do. do. 4 1157.906
do. Rassenver. 52 132,750
do. Maklerver. 5 124.00b6
Bochumer Bank 592 119,0066
Börsen-Handelsv. fre. 36,756
Bras. B. f. Dtsch. 8 173,5060
Braunschw. Bank 52 116,75B

do. Credit 42 101,750
do. Hypoth. 72 158,006

Bresl. Disc. B. abg. 6 127,5066
do. Wechsler-Bk.. 5 108,00b6
Chemnitzer Bkv. 4 1110,25b6
Coburger Credit 492 97,506
Com. u. D. B. Hmb. 62 125, 10b
Dän. landm. Bnk. 622 128,256
Danziger Privath. 6 128 756
Darmst. Bk 7 151 do
Dessauer handesh. 5 118.,2560Otsch.-Asiat. Bk. (10 186 s0b0
Dtsch. Ansiedlgh. 8 163.2560

Deutsche Bank 2 242,265b
da. Effekten-Bk.. 5 116,60b6
do. Hyp. -Bk. 100 7 1147,60b6
do. Rational-bk.. 4 99,906
do. Veberseeisch. 8 165,75b

82 194 ,9066

6

7 168, 0000
5V2 z 750

25665 119406

117.756
692 138.75b
8

Oldb. Sp. u. leinb. 9

167,9056
167.00b
129 90bB
1 74, 3066

99 00B
1338006

152,756

128.00b6
V 178,75b6

170 00
126,006
138,400
1207560

6 127 756
118, 250

83 21240b
Oester. länderdank 6

71 150,40b6i2 1272566

Ostdeutsche gr.

Ostfries. Bank
Petersb. Diskont

60
Petersb. Int. H.-B. 9*
Pfälzische Bank

o. Hyp.-Bk.Preuß od.
o Ctr.-Bod

do. Pfandbr. B.
Reichsbk.-Anth.

Rhein. Bank ahbg.
Rhein. Disc.-Ges.
Rhein. Hyp. Bank

do. Westf. Boder.
Rostocker Bank
Russ. B. f. a. H.
Sächsische Bank
Schaaffh. Bankv.
Schles. Bankver.
Schl. Bod.-Cr.-A.
Schwarzb. Hyp. -B.

do. lLandb. 40
Solinger Bank
Südd. Bodencrd.

Ungar. Credithk.

Ver.-B. Hamb. 80
Westd. Bder.-Anl.

Westf. Bank
Westf. Lipp. Verb.
Wiener Bankverein

ähr. 1.70, 1 Kr. o 7 9. stdd.: 12. 1„16, 1 Gold- Rpi :3,20. 1 Peso: I'Dou. 4,20. 1Lstrl. 2

n Msch. därt. z

Bliesenb. Bw. V.-4.

2

S

Bk. f. ditsch. Eisnb.
Ctrb. f. Eisbw. Obl.
Disch. Ansiedl.-b.
Landbank-Obl.
B. f. Orient. Eisb.-0. 4

Industrie-Aktien.
Berliner begereien:

Berl. Vnionsbr.
bock, ev. u. neu
Böhm. Brauhaus

Bolle WBb. abg.
Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain
Gebhardt
Gericke Weißb.
Germania

Hilsebein

Kaiserbrauerei
Königstadt
landre Weißb.
Münch. Brauh

Patrenhofer
Pfefterberg
Schöneberg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg

Vereinsbr. ev.
do. St.-Pr.

Victoria
Auswöärtige:

Bochum. Victor.
Brauhaus Nürnb.
Brieg. Stadtbr.

Danriger
Dortmunder

do. löwenbr.
do. Unionsbr.
do. Victoriabr.

Düsseld. Adlerbr. 3

do. löfelbr. 10
Erlanger abg.
Frankf. Henn.
Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf

Hercules Cassel

Höcherlbräu
Holsten

lsendeck Co.
Kieler Schloßbr.
Klosterbr. Rd
König Akt.
Kunterstein

Leipzig. Riebeck
Lindbr. Unna
Lindener
Nürnberg. ev.
Oberschles.

Oppelner
Paulshöhe
Pos. Hugger
Reichelbräu
Rostocker

Schlegel

Schöfferhof

Schwaben. Br.

Schwab. Much.
Sinner

v. Tuchersche
Ver.-Brauer. Art
Ver. Werd. Br. abg.
Wickl. Küpp.
Wieshbd. Kron.

disch. Iut. j. Meis.

r

J

Fckert Masch.-Fh.

Egestortf. Saline
ann I

Aachen. Spinn.
Accumulat. Fab.
do. Boese C. V. A.
A.- G. f. Anilinfab.
do. k. Bauausf.
do. t. Mont.-Ind.
do. f. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.
Adler- Fahrrad

do. jungee t 31
Alfeld-Gronau. pp.
Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elektr,-Ges.
Allgem. Häuserb.
Alsen. Portl.-Cem.
Alumin.-Industrie
Amtsg. Pankow B.
Angl. Continent.

Anhalt. Kohlen

do. V.-A.
Annaburg. Steing.
Annener Guß cr.
Aplerbeck. Brgb.
Aquarium ahbg.
Archimedes

Arenberg. Bergb.

Arnsdorf. Papier
Ascanja

Aschaffenbg. Ppf.

Baer 3 Stein N.
Balcke, Tell. Co.
Bk. f. Bgb. u. Ind.
Bk. f. Brauer. -Ind.
Bamb. Mälzerei
Baroper Walzw.
Bartt Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.

Baug. Berl. -Agust.
Baug. Kais. V. Str.
Baug. f. Mittelw.
Baug. Ostend. V. 2. A.

Bauſand Seestr.
Bauv. Weibens.
Bayr. Hartstein
Bazar-Gen. Sch.
Bedburg. Wollw.
Bendix. Holzbear.
Bergm. Elektriz.
Berg.-M. Ind.-Ges-
Berſin-Anh. Masch-
Berlin-lichth. Ter.

Braunk. u. Brik. l. 1
Bernbq. NMasch.-F.

Frot- Fabrik
Berl. Cementhau

Berl.-Chrlottb. Bv.
Berl. Cichorien-f.
Breliner Mühlen
Berl.-Neuend. Sp.
do. Elekt.-W.
do. Guben. Huffb.

do. holz-Compt.
do. Hot. Kaiserh.
do. Jute-Sp. V.-A.
do. luckenw. W.do er i
do. Spedit.-V. cdo. Terr. u n
Berthold. räntig. 10

Berzelius Bergw.
Beton- u. Monierd. 8

c

freudenstein Co.

I kriedr. Wilh. l. A.

2

O on

D

S

c
Grb. u. Fhw. Renner

Ges. f. elekt. Untr.

473. 2509

11960b

311006
165,256
230506152 328.00b

0 78,256
163,40B
268 „906

17: 50b6
73, 90163 006

237,50b6
205,00b
174,600
380.006

93,00b6
1215066
128,256
327,50b
224,00hB
445.006

90,106
139,7506

492 123,5000
256000

57 6006
247,00b0207 2500

138, 50b
186.756

119,00bB
195,00b6
288.50b6
173,006
357,90b60
198,50b6
269,0050
103,000
295,00B
165.90b
180,7566
316,50b6
157,00bB
110,500

87,50b6
269,5066
165,00b6
102,00b6
110,2566
175,600
200,90bB

68.,00b6
88,75b0

295,0056
128 00b6

792 156.0000

6

2 125,500
137,00b6

149,90b
184,10b
162,0066
154,00B
106,60hB

r [2 wo

S 3

S DD

198,00b6
14450b6
107,400
154.09b
167.006
170.0060
122256
326,90b
154.0006
150,50b6
150,606

63,50bB

3 ,60b0
5100bB

2 3. 80b

245.90d

158, 50b0

179., 90b
175.006

173,00bB
124,506

75,00B
312,25b
160,00b
69,00 h

792 138,750
96,0006

238,50b6
169.75bB
473,000

148,25b6
80,00bB

151,00b
115,25b6

J Hechdahl ſo n. cr.

Höchster Farbw.

Hofmann Wggfb.

Höxter Cement

Hotel-Betr.-Ges.
Hotel Disch

6hewaldtwerke
Hästen. Gewksch.
Hüttenhb. Spinn.

Huldschinsky

Humboldt Masch.
Ilse Bergbau
Inowrazlaw Salz

Jeserich. Asphlt.

Kahla Porzell.
Kali Aschersl.
Kapler Maschfb.
Kattowitz. Brghb.

Keula kisenh.

rchner Co.

Köln. Bergw.-V.

Kölsch. Walzeng.

kg. Wilhelm ev.

Königsb. Walzm.

Königszelt Pora.

Gebr. Körting
Kostheim Ceſſul.

Kronprz. Met.-l.

Kunz Treibr.

Kyffhäuserhutte

Laurahütte

lLeopold-Grube

Leopoldshal

Leykam-Josefst.

do. kisen

Louise Tiefhau

Märk. Maschin.

Merkur Wollw.

Mauheim.

Neußer kisenw-

do-

Hordhaus. Tap.
NMordpark, Terr.

Nordsee-fisch.

Oppelner Cemnt.

Ottenser kisen

Panz. Gelädsch.

Pauksch. Masch.

Peniger Masch-

Plania- Werke

Pongs Spinn. a.

do. Fripfis
Pos. Sprit-A.-6.

Preflspan Vnter.

Rauchw. Walter
Ravensb. Spinn-
Raichelt Metall
Reiß Martin
Khein.-Nassau

3Riedea. on
Rheydt elktr. fab.

Rolandshütte

do. Lucker

Rütgers Werke

135 ,006
385 ,50b

Hoffmann Stärke 213.90

Hörd. Bgw. neue

do. Pr. -A. lit. A.
Hösch. kis. u. Stahl

Intrn. Baug. St. -P.

do. Vorz.-Akt. 0

kKeyling Thom.
320,00d0 ki

Klauser Sp. abg
Köhlmann Stärke

Kollm. 4 Jourdan

do. Gas- u. Elekt.

Köln. Müs. B. cyv.

do. do. Pr. A.
Königin Mar.

do. do. V.
Königsborn Brgb.

Körbisdorf. Zuck.

Gebr. Krüger Co.

Kurfürstend 6es.
Küpperbusch 4 S.

Lahmeyer Elekt.
Lapp. Tiefbohrg.

Lauchhamm. ev.
r

Lt. Eyck à Straß.
Leipziger Gummi

d

do. 5 Pr. Akt.

l. löwe Co. A.-b.
Lothrng. Cement

do. Eis. St.-Pr.

do. do. Pr. A.
luckau Fteffen
lütecher Masch.
Lüdebg. Wachsb.
Malmedje. Nsch.

d

do. Westf. Bergw.
Magdeburg. 6as

do. Baubank
do. bergw.

Marie cs. Berqw.
Marienh. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau
do. do. Kappel
do. Arm. Strube

Massener Bergw.

Mech. W. lUinden.

do. do. Sorau
de. do. Littau

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden 4 Schwrt.

t

2 25

c

e
Milowicer Eisnw.
Mix Genest Tel.
Mhblb. Seck. Dresd.

Mülheimer Bryw.
Müller Gummifb.
Müller Speiseftt.

Nähm. Koch Co.

d

Neptun. Schiffsw.
Neue bellevue A.-6.
Neue Boden. A.-b.

Neue Gas-Akt.-6.
Neue Photog. Ges.

M. Hansav. Terr.
N. Westend.-A.-b.
Neurod. Kunst-4A. o

Niederl. Kohlenw.

Niend. kisen. abg.
Nordd. Eiswerke

Va.-Akt.

do. Synntdo. Jute-Sp. l
do.

r

o. lagerhaus

do. e rdo. prit-Werke
do. Trjicot-Web-
do. Wollkam.

Nordstern Kohle
Nürnb. Herk.-Wk.
Oberschl. Cham.

do. kisb.-Bd
do. kisen-ind.
do. Koksw.
do. Paortl.-Cem.
Odenwald. Hartst.
Old. kisenhütt. cv.

Orenst. Koppel
Osnabrück. Kupf.

Passage A. -B.-V.

do. Vr--A.
Peiersbg. kl.e 9. v 3,
Petr.-Werk V.-A.
Phönix lit. A.

Porz. Rosenihal
Porz. Schönwald

Rathen. opt. lInd.

Rhein. Anthrat.-K.
do. BGergbau

S e

e.
Rombacher hütt.

Rositrer Braunk.

Rote Erde Dimd.

Sächs. Böhm. Cm.
do. Gußstahl
do. Kammg.

Sächs. Kart.-NMascht.

e

136 00d6

143,506230.0006

98,00B
317,00d60

264,00b6
443,75bB
120,09b
120,2506
160,00b6
288,2506
358,0006

69,256
68.00b6
96,5066
73,50d6

22 255,606
2 141,0066
143.,00b
241.00b6
449,256
153,60b
141,2566
315,00d
216,75bB
355,00B

146.25b6
292. 50b
176,60b0

70.10b0

107,10b6
150,50b6
113,25b6

85,00b6
120,506
123.10b6

277,50b6
137.,80d

46,25hB
91,00b6
61,006

129,50b6
145,1066
308,59d6
132,75b
127.50b6

98,25b
264,50b
149,00 b

95., 00B
e

112,256
110,00bB

140,75b
154,25b
249,90b
115,09d6
149,6006
152,75b
255,00B
185,256

64,506

1380000
1 790d0

156,0006
108,256B
20075b

1730B
195,8006
84,506
68,9000

139.25660

95,256
71,50bo
96,25b0
68,806

130,756
90,25b6

139.5906
144,09bB

159.900
149,506
162,106b6

86,006
158.,5000

144,00d6
303,25b
200,2566
175,756
157,7566
138.50d6

9 1166,0966
2 208,25b

80,250
100,0066
191,006B
227,4006

120006
110,506
132,75b6
109.,19b

74,756
9 50675 60d6
95,0000

141,6066
114,00b6
194,10b6
191,00b

78,00bB
292,25b6
216,59b6
190.25b
309,50b6

74,00b6
226,00d0
116,50bB
121,00d6
219,25b
109,30b
327.25b6
167, 30b6

166,50b

Söchs. Thür. brok.
do. Webstahl-f.

Sakne Salzung.
Sangerh. Masch.
Sarotti
Saxonia Cem. f.
Schäff. Walck.
Schalker Gruben
Schedow. Kmmg.
Schering. Chem. F.

o. V.-A.Schimisch. Prfl.-c.

Schimmel NMasch.

Schls. Zinkhütte

Schlesisch. Cell.
Schles. Gas

lit. B.do.
Schles. Kohlen
do. n. Kramsta

Schlossf. Schulte

Schneider A.-6.
Schomb. Söhne
Schöneb. Frd, Trr.
Schönhaus. Alles
Schoening WVrkz,

Schrittg. Huck

Schub. Salzer
Schuckert Elekt.
Schulz-Knaudt
Schwanitz Gumm.

Seebeck. Schiffw.

Segall A.-6.
Sentker Vorz.-A.

Fiegen Sol. Guß
Siemens Glasind.

Siemens Halske
Siemens El. Betr.
Simonius Cell.
Sitzend. Porz.
Spinner Renner
Stadtberg. Hütte
Stahl 8 Nölke
Stark. Hoffm. abg.
Staßfurt. Ch. F.
Steaua Romana

Stett. Bred. Cem.
do. Cham. Didier
do. Elekt.-W.
do. Vulcan
Stobwass. lit. B.
Stoewer Nähm.
Stollwerck V.-A.
Stöhr Kammgarn
Stolb. Zink-Akt.
Strals. Spiel. St.-P.

Strieg. Bürst.-Ind.
Sturm Falzziegel
Südd. Immobil.
Sudenburg. Masch.

Tafelglas Fürth
Tecklenborg

Teleph. Berliner
Teltow- Kanal

Trr. Berl.-Halens.
do. Nieder-Schönh.
do. N. Bot. Garten
do. Berl. Nordost 0
do. do. Südwest
do. Wifzieben
Teutonia NMisbg.

Thale kisenb.-St. 2

do. do. V.-A.Thiederhoi

Thür Salinen
do. NMad. u. Stahlw.
Tillmann Wellbl.
Tittels Kunsttöpf.
Tittel Krüger
Jrachenbg Luck.
Tuchf. Aachen cv.
Union Bau-Ges.
do. Chem. Fab.

Unt. d. Uind. Bauv.
Varzin Papierf.
Ventzki Maschfb.
Ver. Berl. Frkf. Gm.
do. Ch. V. Charl. 1
do. Cöln-Rottw. P.
do. Dpf.-Ziegel.
do. Hanfschlauch
do. Harz. Kalkind.
do. K. l. Troitzsch
do. NMörtel-W.

do. Nickelwerke
do. Pinselfabrik

Smyrna-Tepp.
Stahl Typ. W.Man Fahrrad

do. Speicher
Vogel Tel. Draht

Vogtländ NMasch-
D.

Vogt Wolfſah 4 Winde

Vorwärts biel.
Vorwohler Prtl.
W anderer, Fahrr.
Warst. Gr. V. A.
Wasserwk. BGelsk.

Wegelin à Hübner
Wenderoih A. b.
Wernsh. Kmg. St.-A.

do. V.-A
Weser Ab.
I. Wessel Port.
Westd. Jutesp.
Westeregel. Alk.

do. Priv.-A-
Westfalia Cem

Westf. Drahtind.

do. HDrahtwerke

do. Kupfer
do. Stahlw-
Westl. Bod--A. b.
Wicking. Cement
Wickrafh. beder

Wiede Msch. l. A.
Wieler Hardtm.
Wiesloch. Tonw-
Wilhelmshütte

Wilke Dampfk.
Wittener Glas

do. bußst.
do. Stahlröhr.

Wrede Mälzerei
Wurmrevier
Zechau-Kriebitz
Zeitzer Masch.
Zellstoff-Verein

do. Waldhof
Zuckerf. Krusch-

Amsterd.-R- 8 J.

do. 2 IBrüss. u. Ant. 8 T.

Kopenhag. 81I.
London 8 I.
do. 3 M.Mad. u. Bar-. 14 T.

New-Vork vista
Paris 8 J.
do. 3 eWien

do 2 N.Schweir Pl. (8 I.
Stockholm 10 J.
jtal. Plätze 10 J.
Petersbg. 8 I.
Warschau 8 I.

do. Portl. Cem. i

do. Metallw. Hall. 9

t

2

S

2

Bonne

Sovereigns pro Si.

20-Francs- Stücke
Imperials neue p. St-

Amerikanische Hoten
do. do.

Holländ. Banknoten
Italienische Hoten
Nordische Noten
Schwedische Noten

Russ. Noten 100 R.

Gold. Silb. Bank u aten,

do. Coup. z. N. V.
Belgische Hoten
Englische Bankn. 1 l.
Franz. Bankn. 100 fr-.

Oesterr. Noten 100 kr.
Rusz Loll-Coupons, kleine 323, e
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